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Dardanellen

ei Als im April dieſes Jahres die Jtaliener ihre
Kriegsſchiffe vor den Dardanellen auffahren ließen und durch
eine Flottenaktion in der Meerenge die Türkei zum Frieden
zwingen wollten ſcheiterte der kühne Verſuch an der Stand
haftigkeit der ottomaniſchen Regierung und den gut be

Auch diefeſtigten Forts der angegriffenen Dardanellen
von Jtalien erſehnte Großaktion der Mächte bei der
Pforte als Folge der Dardanellenſperrung verlief im Sande
Der Krieg ging im Schneckentempo weiter Einige Jnſeln
im Aegäus nahmen die Jtaliener ohne Schwierigkeiten in
Beſitz auf wenigen Punkten der afrikaniſchen Küſte pflanz

Dazwiſchen kamen Gerüchte vonten ſie ihr Banner auf
Friedensverhandlungen Sie waren nie ernſt zu nehmen
auch in letzter Zeit nicht wo mehr als ſonſt der Ruf nach
Beendigung des Krieges von Rom und vom Bosporus her
erſcholl

Sind die kriegführenden Parteien des Kampfes müde
Die Türkei leidet unter dem Aufſtand in Albanien

Tas ſind ſchlimme Gäſte wenn draußen der Feind ſteht
Aber auch Jtalien iſt nicht auf Roſen gebettet Auf
gebauſchte Siegesnachrichten verkleinern ſich von ſelbſt wenn
man die Endreſultate des dreivierteljährigen Kriegszuges
unter die Lupe nimmt Zu Beginn des tripolitaniſchen
Krieges war man wohl verſucht in Anbetracht der leichten
Erregbarkeit ſüdlicher Völker die Begeiſterung welche das
ganze italieniſche Volk ergriff für eines jener hell und kurz
breſinenden Strohfeuer anzuſehen an die man hier zu Lande
gewöhnt iſt Die italieniſche Begeiſterung iſt tatſächlich
vielfach ſo eingeſchätzt worden Heute werden auch die
jenigen Politiker und Zeitungen die im vorigen Herbſt dieſe
noheliegende Anſicht vertreten haben eingeſtehen daß ſie
im Jrrtum waren Ganz Jtalien getäuſcht von den Re
giſſeuren der Kriegsidee hielt den Feldzug für ein Kinder
ſpiel für einen unblutigen und kurzen militäriſchen Spazier
gang Heute iſt das Gegenteil offenbar Trotz dieſer Täu
ſchung und Enttäuſchung hat aber die einmal entfeſſelte Be
geiſterung ſich gehalten Die Nation iſt heute zum min
deſten nach außen hin genau ſo einmütig wie zum Beginn
des Krieges der Enthuſtasmus iſt vielleicht ernſter aber
nicht ſchwächer geworden Die Jtaliener haben lange vor
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innere Kämpfe zermürben das Land im Heere gärt es

gegeben daß ſie mit Rückſicht auf die Mächte den entſchei
denden Stoß auf die Türkei der den Frieden bringen ſoll
nicht unternommen haben Nun kommt gerade in dem
Augenblick da Jtalien ſeine Friedensbedingungen noti
fiziert die Nachricht von einem neuen Ueberfall auf die
Dardanellen Das läßt einen Umſchlag in der Stim
mung der maßgebenden Kreiſe in Rom vermuten Alle
Anzeichen deuten darauf hin daß man in den politiſchen
Kreiſen darauf gefaßt iſt jeden Augenblick vor wichtige
Entſcheidungen geſtellt zu werden Bezeichnend iſt
daß Giolitti ſich ſofort nach ſeinem Eintreffen in Rom
zu San Giuliano begeben hat Es fand ein Miniſter
rat ſtatt zu dem ſich alle Miniſter aus den Ferien einge
funden hatten Die Verhandlungen und das Ergebnis der
ſelben wurden ſtreng vertraulich behandelt Es
ſcheint daß man über die Frage der erneuten Aktion im
Aegäiſchen Meere Beſchluß gefaßt hat

Doch auch der Ottomane wacht Der Streit um die
Kabinettsführung verſtummte mit dem erſten Kanonenſchuß
vor den Dardanellen Tewfik Paſcha hat das Groß
vezirat angenommen Der einberufene dringende Miniſter
rat verfügte die ſofortige Sperrung der Darda
nellen und ließ die Mächte von den neuen Maßnahmen
verſtändigen Die Dardanellenfrage wird alſo auch diesmal
kaum den Krieg beendigen können Türkiſcherſeits gilt noch
immer das Wort Said Paſchas das er bei der Parlaments
eröffnung am Goldenen Horn ſprach Kein Frieden
ohne Tripolitaniten

Das Ringen wird ſolange Jtalien ſeine Souveränitäts
anſprüche auf Tripolis und Cyrenaika nicht reduziert weiter
gehen

x

Ueber den

Angriff auf die Dardanellen
wird auf der türkiſchen Botſchaft in Berlin berichtet Bei
dieſem Angriff der italieniſchen Flotte kann es ſich offenbar
nur um einen Verſuch handeln die türkiſche Flotte die in
der Meerenge bei Nagara liegt zu überrumpeln und
womöglich durch Torpedoſchüſſe zu vernichten Vermutlich iſt
die Nacht zum Freitag ſehr dunkel geweſen und die acht
italieniſchen Torpedoboote die dem erſt 1909 auf Stapel ge
legten Typ angehören dürften ſind unter dem Schutze der
Dunkelheit ein großes Stück in die Dardanellen hinein
gedampft Sie ſind aber dann faſt auf der Höhe von Na
gara von den Türken entdeckt und ſofort durch zwei Forts
die etwas ſüdlich von Nagara auf dem aſiatiſchen bezw
europäiſchen Ufer liegen beſchoſſen worden Nagara iſt
ein kleines Fort auf der aſiatiſchen Seite der Dardanellen
ſtraße gelegen Die türkiſchen Batterien die das
Feuer eröffneten gehören vermutlich den erſt kürzlich ange
legten neuen Geſchützpoſitionen an und haben wie aus den
Depeſchen hervorgeht Vor zügliches geleiſtet Ob eine

Feuilleton
Frauen die allein reiſen

Von M Koſſak
Nachdruck verboten

Jn einem längſt vergeſſenen franzöſiſchen Buch aus dem
Ende des ſechzehnten Jahrhunderts betitelt Ma Klle et moi
das halb Roman halb Memoirenwerk iſt und in dem Wahr
heit und Dichtung ſich auf wunderliche Art miſchen ergeht
die Verfaſſerin eine Marquiſe de Villeneuve ſich in bitteren
Klagen darüber daß ihre Tochter die Reiſe aus ihrem nor
manniſchen Edelſitz nach Paris allein gemacht habe Das
heißt allein war das Mädchen gar nicht einmal gereiſt da
abgeſehen von dem Kutſcher einem alten Hausfaktotum ſie
auch noch ihre Kammerfrau und ein gleichfalls bejahrter
Diener begleiteten aber dieſe Perſonen zählten in den Augen
der Mutter nicht mit ſie waren eben Dienende und zu
Anſtandswächtern und Schützern des Töchterleins hielt ſie nur
Standesgenoſſen für ausreichend Was würde mein ſeliger
Vater wohl geſagt haben ſchreibt ſie wenn ich mir
hätte einfallen laſſen einen ſolchen unbeſonnenen Schritt zu
tun Als ich achtundzwanzig Jahre alt war erlaubte er
mir nicht allein einen Beſuch auf dem Nachbarſchloß zu
machen und Clariſſe zählt erſt dreiundzwanzig Jahre
Anter dieſen Umſtänden darf ſie ſich nicht verwundern daß
der Chevalier de Vergennes es wagte ihr nach erſt kaum ein
jähriger Bekanntſchaft ſeine Liebe zu geſtehen mit dem Hei
ratsantrag indeſſen noch bis heute auf ſich warten läßt Einem
Fräulein das ſo wenig weiß was es der guten Sitte ſchuldig
iſt glauben auch die Männer nicht die ihm ſonſt gebührende
Achtung ſchuldig zu ſein Jch habe nach dieſer unbeſonneneneiſe wenig Hoßnung daß meine Clariſſe ſich ebenbürtig
verheiraten wird

Man ſieht daß es die Marquiſe de Villeneuve im Punkt
der guten Sitte nicht minder als der Achtung die ein Herr
einer Dame zu zollen hat ſehr ernſt nahm Wie möchte ſie
wohl über die heutigen American Girls denken die mit einem
Furier und einer Kammerjungfer die ganze Welt durch
gehen ohne es ſich einfallen zu laſſen daß ſie ſich damit die
Achtung der Männer verſcherzen oder ihren eigenen Heirats
ausſichten ſchaden könnten Nein ganz im Gegenteil da
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Verfolgung durch die türkiſche Flotte ſtattgefunden hat iſt
bis jetzt nicht bekannt doch iſt dies nicht ſehr wahrſchein
lich da die türkiſche Flotte zum Teil vor Anker gelegen hat
Man kann mit Beſtimmtheit annehmen daß im Augenblick
des Angriffes auf die Dardanellen der türkiſche Kommandeur
des Dardanellenſchloſſes Tſchanakale die Meerenge durch
Streuminenhatſperren laſſen Vermutlich iſt ſchon
in den erſten Morgenſtunden die Sperrung ſo voll
kom men geweſen daß der geſamte Schiffsverkehr unter
bunden iſt Damit iſt von neuem die ſchwierige inter
nationale Frage der Dardanellenſperre auf
gerollt

Von italieniſcher Seite liegt zunächſt nur eine
etwas unklare Meldung vor Es wird telegraphiert

c Rom 19 Juli Die Agenzia Stefani meldet aus
Konſtantinopel Depeſchen von den Dardanellen meldeten
nachts eine Kanonade die bei den Forts von
Kumkaleh ſtattfinde Nach einem Gerücht ſoll es ſich
dabei um eine Aufſtandsbewegung in der türkiſchen Armee
oder Marine gehandelt haben Einem anderen Gerücht zu
folge ſeien fünf italieniſche Torpedoboote in den
Dardanellen vergangene Nacht erſchienen und die Forts
hätten ein Feuer auf ſie eröffnet das nach einer Stunde
eingeſtellt worden ſei

Weiter meldet der Draht
Wien 19 Juli Unterrichtete Kreiſe glauben daß die

neue Dardanellenſperre nicht ſolange wie die
erſte dauern wird und bald beendigt ſein dürfte Getreide
ſendungen aus Rußland kommen diesmal weniger in Be
tracht weil die alte Ernte verſendet ſei und die neue Ernte
erſt im Auguſt zur Verſchiffung komme Die Wirkung werde
immerhin für den öſterreichſchen Lloyd ſchädigend ſein

Paris 19 Juli Die zuerſt nicht geglaubte und belachte
ſoeben aber beſtätigte Meldung von dem Verſuche der Jtalie
ner die Dardanellen zu forcieren macht an der Pariſer
Börſe einen ſehr ſchlechten Eindruck der ſich ſpäter
noch verſtärken wird Die Kurſe dürften jedoch wenig von
dieſem Eindruck betroffen werden da das Geſchäft in italie
niſchen und türkiſchen Anleihen gegenwärtig gering iſt
Jmmerhin befürchtet man Schwierigkeiten von der Schlie
ßung der Dardanellen die der Miniſterrat bereits ange
ordnet hat da eine erneute beträchtliche Schädigung
des Handels aus ihr reſultieren müſſe

Die bisherigen Angriffe auf die Dardanellen,

Die Dardanellen wurden bereits mehrmals angegriffen
beziehungsweiſe blockiert Am 26 Juli 1770 drang ein
ruſſiſches Geſchwader unter Admiral Elphinſtone bis
Kaphez Burun der zweiten Befeſtigungszone der Darda
nellen vor Am 19 Februar 1807 forcierte der engliſche
Admiral Duckeworth mit acht Linienſchiffen vier Fre
gatten nebſt Brandern und Bombardierbooten die Straße
und es gelang ihm unter geringen Verluſten am Goldenen
Horn zu erſcheinen Die engliſche Flotte hielt ſich hierauf
einige Zeit im Marmarameer auf und das benutzten die

wie man behauptet es oftmals der bewußte Gang nach dem
Standesamte iſt der ihnen bei ihren Reiſen gleichſam als
Leitſtern voranleuchtet Und ebenſo verbürgt iſt es daß
dieſer Stern ſich nur ſelten als Jrrlicht erweiſt notabene
wenn der Vater der jungen Miſſes es verſtanden hat aus
Petroleum und anderen Dingen genug gleißendes Metall zu
ſchmieden um verroſtete Wappenſchilde neu zu vergolden
Aber ſofern dies nicht der Fall geweſen iſt dürften ſie auch
ſchwerlich mit Furier und Kammerjungfer reiſen Selbſt
ohne Begleitung dieſer Perſönlichkeiten ſtellt das Reiſen ſich
nicht ganz billig zumal wenn es ſich über alle ſechs Erdteile

Ozeanien als einen ſolchen mitgerechnet ausdehnt
Ernſt von Heſſe Wartegg erzählt in einem amüſanten Feuil
leton daß er in einer indiſchen Stadt die flüchtige Bekannt
ſchaft eines hübſchen ſeiner Schätzung nach kaum zwanzig
Jahre zählenden Fräuleins gemacht über deren Wiege das
Sternenbanner geweht und ihr bei dieſer Gelegenheit von
den Reizen Moskaus vorgeplaudert hatte Sie raten mir
alſo dahin zu reiſen fragte die junge Bürgerin des freien
Amerika Warum nicht erwiderte er Aber da Sie
wie Sie eben ſagten gegenwärtig allein reiſen ſo werden
Sie vorher wohl erſt einen Abſtecher in Jhre Heimat machen
müſſen um ſich einen Vater Bruder oder ſonſt eine geeignete
Perſon als Reiſebegleitung zu ſuchen Die Miß blickte ihn
mit ſeltſamem Blinzeln an Jn der Heimat fragte ſie
kurz Ernſt von Heſſe Wartegg verſtand nicht was ſie mit
den Worten meinte ein Beweis erſtaunlicher Kurzſichtig
keit ſeinerſeits und blieb ihr die Antwort ſchuldig Kaum
ein ſpäter ſaß er an der Table hote in Granada
ich glaube zum mindeſten es war in dieſer alten Mauren
ſtadt aber es kann auch ein anderer Ort geweſen ſein jeden
falls aber war s ein ſehr weit von Jndien entfernter als
plötzlich die Worte ich habe Jhren Rat befolgt an ſein Ohr
drangen Aufblickend erkannte er ſeine hübſche indiſche Be
kanntſchaft Ja fuhr ſie fort ich war in Moskau
und habe von dort auch gleich einen Ausflug nach Sibirien
gemacht And wirklich mutterſeelenallein erkundigte ſich
der Weltreiſende Hin ja zurück nicht mehr So dann
hat die Unkenntnis der ruſſiſchen Sprache Jhnen wohl ie
rigkeiten gemacht meinte er die Miß abermals mißver
ſtehend Ach auf dem Hinweg habe ich in großen Hotels
gewohnt und Züge reſpektive Dampfer benutzt wo das Per
ſonal vielſprachig war und auf dem Rückweg als dieſe kon
ventionelle Art des Reiſens mich zu langweilen begonnen

und ich daher die große Heerſtraße verließ da war er ja da
um zu dolmetſchen nun und er iſt ja geborener Ruſſe
Er wiederholte Ernſt von Heſſe Wartegg Ach ſo So

haben Sie ſich wohl in Rußland verheiratet Die Dame
nickte gleichgültig Nach einer Weile meinte er aber ich
finde Sie wieder allein So reiſen Sie nicht in Begleitung
Jhres Herrn Gemahls O doch lautete die Antwort
Er hat nur Geſchäfte in der Stadt aber er muß in wenigen

Minuten da ſein um mich abzuholen Tatſächlich erſchien
denn auch bald darauf ein Herr den die junge Dame Ernſt
von Heſſe Wartegg als ihren Gatten vorſtellte aber dieſer
Herr redete Spaniſch und trug einen ſpaniſchen Adelsnamen
Ja aber Sie erzählten mir doch daß Sie ſich mit einem

Ruſſen verheiratet hätten ſagte der Weltreiſende verblüfft
Ganz richtig entgegnete ſeine ſchöne Bekanntſchaft gleich

mütig Er war mein erſter Gatte Es ſtellte ſich heraus
daß ich mich in ihm getäuſcht hatte bezüglich ſeiner Familie
Papa würde ſehr böſe geweſen ſein wenn ich ihn ihm als
Schwiegerſohn gebracht hätte und darum Sind Sie
nach Spanien gereiſt um weiter zu ſuchen ich verſtehe
Aber wenn ſich s herausſtellt daß es wieder nicht der Richtige
iſt ſo werden Sie unter Umſtänden Jhre Reiſe noch recht
lange ausdehnen müſſen bevor Sie zu Jhrem Herrn Papa
zurückkehren Die Dame machte eine Gebärde mit den
Schultern als ob ſie ſagen wollte Was will man machen
Offenbar huldigte ſie völlig entgegengeſetzten Anſichten als
die Marquiſe de Villeneuve indem ſie das Alleinreiſen als
das geeignetſte Mittel anſah um zu einem Gatten zu gelangen der ihren Wünſchen ealſpeagß und ihr Papa muß die

Ueberzeugungen ſeines unerſchrockenen Töchterleins ja wohl
auch geteilt haben

Jn Amerika haben wir doch nun einmal keinen Adel
ſoll Mr William H Painter ein Mann der ſich durch die
Erfindung eines neuen Verſchluſſes von Bier und Selter
waſſerflaſchen Millionen verdient hat geſagt haben als er
ſeine Aelteſte auf Reiſen nach Europa ſchickte Als man ihm
einwandte daß er dem jungen Mädchen doch aber wenigſtens
die Mutter oder eine ältere Verwandte als Gardedame hätte
mitgeben können erwiderte er überlegen Meine Tochter iſt
ſehr klug wenn man ſie nicht beeinflußt trifft ſie ſtets das
Rechte und findet auch beſſere Wege um in die erſten Kreiſe
zu gelangen Sie hat die Klugheit von mir ſie iſt in allem
meine Tochter auch ich trug meinen Patentverſchluß ſechs
Jahre in der Taſche ohne daß ich die Erfindung zu realiſieren
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Türken zur ſchleunigen Ausbeſſerung der Werke die ſich ineinem rigen Zuſtande befunden hatten Als die u

liſche Flotte den Rückweg durch die Dardanellen antrat er
litt ſie weit größere Verluſte als beim Einlaufen Jm
Jahre 1829 blockierte die ruſſiſche Flotte die Dardanellen
mit Zuſtimmung der Pforte Zu Beginn des Krim
krieges ankerte die engliſch franzöſiſche Flotte 1853 in

der BeſikaBai knapp am DardanellenEingange ſüdlich von
Kum Kals und lief Ende Oktober mit Zuſtimmung der
Pforte unbehindert in die Dardanellen ein Jm Februar
1878 fuhr eine engliſche Eskader durch die Dardanellen in
das Marmarameer um Konſtantinopel zu ſchützen Jm
April 1912 wurden die Außenforts ohne Erfolg von
den Jtalienern beſchoſſen 1

Deutſches Reich

Ber Kaiſer auf der Rordlandreiſe

e Berlin 19 JuliDie Vermutung daß der Kaiſer ſeine Nordland
reiſe abgebrochen und bereits die Rückreiſe nach
Deutſchland angetreten habe ſtellt ſich als unbegründet
heraus Wenn der Kaiſer es vorgezogen hat ſich zunächſt
ſüdlicher zu begeben ſo hängt das lediglich mit den augen
blicklichen Witterungsverhältniſſen in den nordiſchen Ge
wäſſern zuſamnten und ich auch ſchon auf frühoeren Nord

landreiſen arus gleicher Veranlaſſung vorgekommen Soweit
bisher bekannt iſt ſoll die diesjährige Nordlandreiſe wie be
reits vor einigen Tagen angekündigt programmäßig durch
geführt d h erſt am 7 oder 8 Auguſt beendet werden

Die Hohenzollern mit den Begleitſchiffen Sleipner
und Breslau iſt Donnerstag abend 9 Uhr wie aus
Chriſtiania gemeldet wird von Molde abgefahren und Frei
tag in Ba lhol men eingetroffen Der Kaiſer wurde mit
36 Salutſchüſſen empfangen Er beſuchte nach der Landung
die Stelle wo das große Fridthofmonument in Zukunft
Wehen im jetzt ein a aufgeſtellt iſt um die
t e Wirkung zu zeigen äter ſtattete de iProfeſſor Dahl einen Beſuch ab 3 f x Kuiſer

t

Die Srnennung des Kronprinzen zum Obersten
wird wie verlautet erſt im Herbſt erfolgen und zwar bei
der Uebernahme des Königsberger Grenadier Regiments
Kronprinz Der Kronprinz werde die Führung ſeiners Dan
ziger Huſarenregiments nach den Herbſtmanöoern abgeben
und bald darauf ſolle ihm in Königsberg vom Kaiſer
ſelbſt das neue Regiment übergeben werden Die Ueber
ſiedelung der kron prinzlichen Familie nach dem Königs
berger Schloſſe würde im Oktober erfolgen Der Kön i g s
berger Aufenthalt ſei vorläufig auf ein
Jahr berechnet wahrſcheinlich werde aber der Kron
prinz ſchon früher na Potsdam zurückkehren und bereits
zum Regierungs ubiläum des Kuniſers zum
General beförd ert werden um in Potsdam oder auch
in der Provinz eine Brigade zu führen Bei ſeiner Ver
ſetzung nach Potsdam werde der Kronprinz das Marmor
palais noch ſo lange bewohnen bis das für ihn gebaute
neue Schlo an der Havel fertiggeſtellt ſein wird Bei
den Herbſtmanövern des 17 Korps wird der Kronprinz ſein
Huſarenregiment führen und in Schlochau Quartier
nehmen Gegenwärtig befindet ſich der Kronprinz auf

e e n e Wer t z kurzer Beſuch bei ſeiiligendamm iſt für die ugigt rn g iſt für die nächſte Zeit in Aus
die Stelle von der dieſe Mitteilungen herrü rengenau unterrichtet iſt muß dahingeſtellt bleiben Aal

muß es immerhin erſcheinen daß der Kronprinz der ver
hältnismäßig lange auf den Major warten mußte nun ſo
raſch vom Oberſten zum General avanciren ſolle

Schwierigkeiten in der Kellnerinnen
Grganijation

Die Beſtrebungen die deutſchen Kellnerinnen einer feſtgefügten Organiſatin zuzuführen ſcheinen keine Ausſicht v

vermochte Warum Weil meine Frau mit ihrer Kurzſichkeit und ihrer Aengſtlichkeit mir mee n rer
Luftſchlöſſern nachjagte Als ich mich dann endlich entſhet
mich für ein halbes Jahr von ihr zu trennen hatte ich gleich
einen reichen Mann für meinen Flaſchenverſchluß intereſſiert
ſo daß er mir für den alben Anteil an dem Patent das
nötige Geld gab Jn Geſchäften ſoll man ſich nicht beein
lagen laſſen das heißt wenn man klug iſt und Joy iſt

Mr Painter ſah demnach das Heiraten lediglich vomGeſichtspunkt des Sekte aus an und des Aue rm
reiſen der Ehekandidatin als notwendig zum befriedigenden
Zuſtandekommen des Geſchäfts Aber er iſt ein Amerikaner
gleich dem Papa von Ernſt von Heſſe Warteggs Reiſebekannt
ſchaft und wir ſind Deutſche die in beiden Punkten anderen
Anſichten huldigen Wenn es daher auch bei uns zunehmend

Brauch wird daß Damen gleichviel welchen Alters allein
reiſen ſo können wir es uns wahrheitsgemäß zugeſtehen
daß wir dies Reſultat einesteils den Erwägungen unſeres

geſunden Verſtandes und anderſeits der guten Erziehungunſerer Töchter zu danken haben Man hat ſie gelehrt für
F ſelbſt einzuſtehen ſich von jedermann Achtung zu ver

ffen und auch den praktiſchen Anforderungen des Reiſe
lebens nicht minder gut zu begegnen als die Herren der
Schöpfung Die alleinreiſende Frau früherer Zeiten forderte

es läßt ſich nicht leugnen nur zu häufig den Spott durch
ihre Aengſtlichkeit das Mißgeſchick welches ihr fortwährend

t ihr mangelhaftes Orientierungsvermögen im Reiſe
ahrplan ihre gelinde geſagt Sparſamkeit bezüglich der

Trinkgelder und manchem andern und last not least die
Menge ihres Handgepäcks Wer erinnert ſich nicht

ch jener alten Damen die aus Furcht den Zug zu vern um drei Stunden zu früh auf dem Bahnhof erſhtenen

und am Ende doch noch hr liefen ſitzen zu bleiben weil
das Hereinſchaffen ihrer ungezählten Hut eln Reiſe
taſchen Decken uſw ins Coupé zu viel Schwierigkeiten be
reitet und die dann um 2 Mk fürs Mittageſſen auf der
Station zu erſparen für 3 Mk Butterſemmeln mit Zucker
waſſer verſpeiſten e den Hotelomnibus nicht benutzten
aus Furcht vor Uebervorteilung und aus Sparſamkeitsrück

im Hotel ihre eigenen Kerzen brannten Heute ſind
ſo ziemlich ausgeſtorben aber hier und da begegnet man

noch einer die z B durch keine Macht der Welt ſich

uf

bewegen laſſen würde in den Lift zu ſteigen ob aus Angſt

Man erinnert ſich daß die ſüddeutſchenErfolg zu haben
Kellnerinnen ſeinerzeit lebhaften Proteſt erhoben als man
wegen der Unzuträglichkeiten die in Norddeutſchland durch
die Kellnerinnenbedienung entſtanden waren
auch für Süddeutſchland die Abſchaffung des Kellnerinnen
Jnſtituts verlangte Es wurde damals ein ewendet daß
die ſüddeutſchen Kellnerinnen ganz andere Lebensbedingun
gen hätten und auch in ſittlicher Beziehung mit einem ganz
anderen Maßſtabe zu bemeſſen ſeien als ihre übel beleum
deten Genoſſinnen in Norddeutſchland Dagegen trat dann
die Heidelberger Profeſſorsgattin und Frauenrechtlerin
Jelkineck auf indem ſie die Behautpung aufſtellte daß
auch die ſüddeutſchen Kellnerinnen neuerdings auf einem
ſehr niedrigen ſittlichen Niveau ſtünden und daß daher am
beſten die ganze Kellnerinnenbedienung zu verbieten ſei

Dieſe Herausforderung der ſüddeutſchen Kellnerinnen
beantworteten ſowohl die Freien und die Chriſtlichen Ge
werkſchaften als auch private Kreiſe mit groß angelegten
Verſuchen zur Organiſation der Kellnerinnen
Vor allem waren es die Münchener Kellnerinnen die
ſich ſehr bald einer einheitlichen Organiſation anſchloſſen
Aber von ihnen hört man nicht viel Nun hat in den letzten
Tagen in Stuttgart die Hauptverſammlung des Zen
tralverbandes der Gaſtwirtsgehilfinnen Deutſchlands getagt
und in dieſer Verſammlung kam es ebenfalls zum Ausdruck
daß die Kellnerinen anſcheinend nicht zu organiſieren ſeien
Der Verſammlung wohnte u a Gräfin Montgelas
Würzburg und Frau Am mann München bei Aus dem

Geſchäftsbericht der Vorſitzenden Frau Grünthal Stutt
gart ging hervor daß die junge Organiſation wegen der
Gleichgültigkeit der Kellnerinnen gegenüber der Löſung der
gewerkſchaftlichen Kellnerinnenfrage mit großen Schwierig
keiten zu kämpfen habe Jn der Ausſprache wurde dann
auch angeregt den Verband aufzulöſen wenn man der
Agitationsſchwierigkeiten nicht Herr werde Gegen dieſen
Vorſchlag wandten ſich aber mit beſonderer Schärfe die an
weſenden ſüddeutſchen Kellnerinnen die verſprachen eine leb
hafte Agitation bei ihren Kolleginnen einzuleiten

Wahrſcheinlich wird die Frage der Kellnerinnenbedie
nung nun doch einer reichs geſetzlichen Regelung
unterzogen werden da dies auch von Gaſtwirtskreiſen einer
ſeits und den männlichen Angeſtellten im Gaſtwirtsgewerbe
andererſeits dringend verlangt wird

Heer und Flotte
Elſaß Lothreinger als franzöſiſche Offiziere

Nach amtlichen franzöſiſchen Quellen dienen bei der fran
zöſiſchen Jnfanterie 398 Offiziere die in ElſaßLothringen
geboren zum überwiegenden Teile nach dem Kriege in die
Armee eingetreten ſind Es ſind 12 Diviſions 18 Bri
gadekommandeure 20 Oberſten 22 Oberſtleutnants 78 Ma
jore 187 Hauptleute und 3 Unterleutnants

Wenn ſich nun auch zweifellos bei den anderen Waffen
ebenfalls eine ganze Anzahl elſäſſiſch lothringiſcher Offiziere
befinden werden ſo ſcheint doch immerhin aus den für die
Jnfanterie gegebenen Zahlen hervorzugehen daß der Zuzug
von Reichsländern zur franzöſiſchen Armee in den letzten
Jahren erheblich nachgelaſſen hat da die Liſte keine Leut
nants und nur drei Unterleutnants aufführt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Staatsſekretär Dr Solf iſt mit ſeiner Gemahlin wie

aus Swakopmund gemeldet wird dort eingetroffen Es
wurde ihm ein herzlicher Empfang zuteil Die geſamte Ein
wohnerſchaft hatte ſich verſammelt um ihn zu begrüßen

Die Rationalflugſpende in Weſtpreußen und in deren
Rahmen zunächſt die Spende für das Flugzeug Weſt
preußen hatte bis Mitte Juli den Betrag von 45 000 Mk
überſchritten Außerdem ſind aus Ortſchaften Weſtpreußens
rund 2000 Mark an Spenden direkt nach Berlin und etwas
über 3000 Mark bei den Reichspoſtanſtalten der Provinz
eingezahlt worden Tatſächlich ſind alſo aus Weſtpreußen
ſchon über 50 000 Mark geſpendet worden

Bei Erneuerung der deutſchen Handelsverträge wünſchen
verſchiedene Vertretungen von Handel und Gewerbe eine
größere Berückſichtigung der heimiſchen Jnduſtrie So for
dert die hamburgiſche Gewerbekammer in ihrem ſoeben er
ſchienenen Jahresbericht daß bei der Erneuerung der Han

zu verunglücken oder aus geheimer Beſorgnis damit die
Hotelrechnung zu vergrößern wer weiß es Jm allgemeinenaber iſt die Reiſegewandtheit und Sicherheit der Frauen ſo

groß daß ſie nichts zu wünſchen übrig läßt Kein Geringerer
als der eiſerne Kanzler in Perſon ſoll geſagt haben er kenne
kein weibliches Weſen daß ſich im Reiſehandbuch zurecht zufinden wüßte und nicht des öfteren in einen falſchen Zug

einſtiege aber mit dieſem Ausſpruch tut der Große von
Friedrichsruh der weiblichen Generation unſerer Tage un
recht Sogar blutjunge Mädchen ſind im Studium des Fahr
plans trefflich geübt und was in weit höherem Grade
den Beweis dafür liefert daß Eltern und Vormünder ſie ge
troſt allein laſſen dürfen ſie lehnen es auch nicht ab ſich
mit mitreiſenden jungen Herrn in ein zwangloſes Geſpräch
zu vertiefen auf der Mittagsſtation gemeinſchaftlich mit
ihnen zu ſpeiſen ja unter Umſtänden auch in ihrer Geſell
ſchaft einen kleinen Ausflug zu machen oder Sehenswürdig
keiten zu betrachten ohne Galanterien herauszufordern die
ihnen in Gegenwart der Eltern nicht zuteil werden würden
Dies aber deucht mich iſt die Feuerprobe dafür ob ein
junges Mädchen allein reiſen darf nämlich daß man ihr
auf Reiſen genau ſo begegnet wie unter dem ſchützenden Dach
des elterlichen Hauſes

Luigi Barzini der bekannte italieniſche Kriegskorreſpon
dent für den Corriere della ſera und Begleiter des Herzogs
der Abruzzen auf ſeiner Automobilfahrt nach Sibirien ſpricht
r in einer Feuilletonplauderei ſein äußerſtes Erſtaunen

rüber aus daß eine junge Norwegerin die für ein paar
Stunden ſeine Coupégenoſſin geweſen war 77 gefragt hatte
ob ſie nicht bei G Ankunft am Ziel einen beſtimmten
Berg zuſammen erſteigen wollten und ſchließt ſeine Ausfüh
rungen über den Gegenſtand mit der Frage Sollte man
dergleichen für möglich halten bei einer tadellos erzogenen
jungen Dame aus gutem Hauſe Aber Luigi Barzini hat
auch romaniſches Blut in den Adern und u nicht welche
Sicherheit in germaniſchen Landen eine tadelloſe Erziehung
den Mädchen und Frauen gibt Der bekannte Satz die ge
ſellſchaftlichen Formen gewähren dem der ſie meiſtert die
denkbar höchſte Bewegungsfreiheit ließe ſich leicht ver
ändert auch auf das Alleinreiſen der Damen anwenden wenn
man ſagen wollte die Gewohnheit des Alleinreiſens und die
dabei erworbene Erfahrung und Sicherheit geſtatten es den
Frauen allein durch Wüſten durch Urwälder und übers
Meer zu reiſen und ſich dazu zwanglos zu geben wie daheim

delsverträge der Jnduſtrie in ausgedehntem Maße Gelegen
heit gegeben wird ihre Jntereſſen wahrzunehmen Die
amerikaniſchen Hochſchutzzölle machen ein lohnendes Geſchäft
teilweiſe z B für die Waffen und Bijouterieinduſtrie un
möglich

Ausland
Die uenen engliſchen Floktenforderungen

O Aus London wird gemeldet
Der Ergänzungsflottenetat iſt veröffentlicht

worden und wird am Montag im Unterhauſe zur Be
ſprechung gelangen 99000 Pfund Sterling ſind
darin für eine Vermehrung des Mannſchafts
beſtandes um 15 000 Mann vorgeſehen Jn Ergänzung
des früheren Flottenetats ſind an Mehrausgaben vor
geſehen 296000 Pfund Sterling für Schiffs
bauten 315000 für Schiffsmaſchinen 54000
für Geſchütze 97000 für Munition und Tor
pedos 20000 für die Anſchaffung von Luft
ſchiffen Der Reſt iſt für die Löhnung Proviant und
anderes beſtimmt

Eine Erläuterung iſt dem Ergänzungsetat nicht an
gefügt auch Angaben über die Art der Ergänzungsbauten
ſind nicht darin enthalten

Der Beſuch König Guſtavs in den Schären
Stockholm 19 Juli

Am 23 Juli erfolgt das Zuſammentreffen zwiſchen dem
Zaren und dem König und der Königin von
Schweden in den finniſchen Schären Jn Begleitung des
Königs von Schweden kommen auch die Herzogin von Söder
manland und Großfürſt Dimitrij Das ſchwediſche
Eskader beſteht aus vier Kriegsſchiffen und kehrt am 25 ds
nach Stockholm zurück Wahrſcheinlich wird dann die Ver
lobung zwiſchen dem Großfürſten Dmitrij und der Groß
fürſtin Olga der älteſten Tochter des Zaren ſtattfinden

Alquith und die Frauenrechtlerinnen
Miniſterpräſident Asquith traf mit Frau und zwei

Töchtern in Kingstown dem Hafen von Dublin ein und
wurde von dem Staatsſekretär für Jrland Birrel dem
Führer der iriſchen Nationaliſten Redmond und anderen
Perſönlichkeiten empfangen Die Begeiſterung der Menge
war ungeheuer Von Kingstown fuhr die ganze Geſellſchaft
nach Dublin wo der Lordmayor die nationaliſtiſchen Stadt
verordneten und die Bürgermeiſter der hauptſächlichſten
Städte des ſüdlichen und mittleren Jrlands in ihren Staats
roben ſich auf dem Bahnhof zum Empfang eingefunden hatten
Eine über 100 000 Köpfe ſtarke Menge bereitete dem Pre
mierminiſter in echt irländiſcher Aufgeregtheit ſtürmiſche
Ovationen auf dem Wege nach dem Hotel von deſſen Balkon
aus Asquith eine kurze Anſprache hielt Während der Reiſe
waren ganz außerordentliche Vorſichtsmaßregeln getroffen
worden um Asquith vor den Angriffen der Suffra
getten zu ſchützen Jn Dublin kam es aber zu recht bös
artigen Szenen Während der Fahrt nach dem Hotel warf
wie die B Z a meldet ein 23jähriges Mädchen ein
ſchwere s Beil in den Wagen in dem ſich Asquith mit
ſeiner Frau und Mr Redmond befanden Redmond er
hielt eine recht böſe Wunde oberhalb des Auges
von der das Blut ſtark herabfloß Die gefährliche Dame
wurde verhaftet Der zweite Suffragettenſtreich wurde am
Schluß der Nachmittagsvorſtellung in einem Theater verübt
Von einer Loge aus in der zwei Damen ſaßen wurde ein
brennender mit Petroleum getränkter St uhl ins Par
terre geworfen Auch die Vorhänge der Loge brannten lichter
loh Einer der Damen gelang es zu entkommen die andere
wurde verhaftet Jn der Loge wurde eine Kanne Petroleum
und anderes brennbares Material aufgefunden

Frankreichs ſchwarze Armee
Aus Paris meldet ein Telegramm
Das Journal des Debats ſtellt ſaß daß der Verſuch

einer Rekrutenaushebung in beſchränktem Umfange
in Nordafrika mißglückt iſt Aus verſchiedenen
Diſtrikten werden An ruhen gemeldet

Der angebliche Deutschenmord in Marokko
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Berlin
Vor einiger Zeit drangen Deutſche in bisher von

Europäern noch nicht betretenen Gegenden des Rifgebietes
vor Jetzt ſollen nach hier eingegangenen Nachrichten die
Eingeborenen die ihnen als Führer gedient von hierüber
empörten Stammesgenoſſen getötet worden ſein Ver
mutlich liegen dieſe Vorgänge den engliſchen Zeitungsnach
richten über eine angebliche Ermordung Deutſcher im Rif
gebiet zugrunde

Die franzöſiſche Nationalflugſpende
Der Pariſer Eclair veröffentlicht einen aufſehen

erregenden Artikel in welchem es heißt daß Senator Rey
mond der damit beauftragt war die durch die öffentlichen
Sammlung für die franzöſiſche Militäraviatik gezeichneten
und eingegangenen Summen nachzuprüfen bei der vom Ma
tin veranſtalteten Sammlung einen Fehlbetrag von
1000 000 Franks entdeckt hat Die beim Matin einge
laufenen Gelder betragen 2670 881 Franks wſſhrend das
Blatt nach wie vor behauptet daß 3 669 276 Franks ge
ſarynet worden ſeien Eine ganze Reihe von Spendern
cheint ſich alſo mit der Zeichnung auf dem Papier begnügt
u haben Dieſe Tatſache wirkt hier um ſo niederſchmettern
er als der Matin zu Beginn ſeiner Sammlung ſeiner

feſten Aeberzeugung Ausdruck gegeben hatte daß ſie ſicherlich
30 000 000 Franks ergeben würde Der Eclair fordert den

ten auf den Fehlbetrag aus ſeinen eigenen Mitteln
zu decken

Die Agentenliſte der Ochrana geſtohlen
Die Hausſuchungen in der Redaktion der vVirſchewija

Wijedomoſti und Rußkoje Slowo wie die Verhaftung
des Vertreters letzterer Zeitung Rumanow des Journaliſten
Stembo und des Spitzels Rakowski haben folgende Lriae
Aus der Verwaltung der ruſſiſchen Staatspolizei hat Ra
kowski die Liſte ſämtlicher Agenten der Ochrana
die ruſſiſche wie ausländiſche Untertanen aller Geſeillſchafts
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klaſſen umfaßt ge oh len und ſie Rumanow und Stembo
überlaſſen Dieſe beiden ſollen die Liſte dem Revo
lutionskomitee im Ausland verkauft haben Eine
eventuelle Veröffentlichung jener Liſte würde einen furcht
baren Skandal heraufbeſchwören ſowie die Reorganiſation
der Ochrana bewirken Die Ochrana iſt auf der
energiſchen Suche nach der Liſte

Halle und Umgebung
Halle a 20 Juli

Die Reinigung öffentlicher Wege
Das Geſetz über die Reinigung öffentlicher Wege das dem

Landtage bereits in den Seſſionen 1910 und 1911 vorgelegen hat
iſt nunmehr von den beiden Häuſern des Landtages angenommen
worden Es bedeutet auf dem Gebiete der Straßenreini
gung in rechtlicher Beziehung einen Fortſchritt denn es be
ſeitigt die aus der widerſtreitenden Rechtſprechung entſhandene
Rechtsunſicherheit und bringt Klarheit in die vielumſtrittene
Frage der Straßenreinigungspflicht Die Befürchtung daß durch
das Geſetz eine weitgehende Mehrbelaſtung der Hausbeſitzer ent
ſtehen könnte iſt unbegründet Das Geſetz gibt den Gemeinden
vielmehr nur das Recht die Wegereinigungsllaſt unter Berück
ſichtigung der beſonderen Verhältniſſe der einzelnen Gemeinden
in zweckmäßiger Weiſe zwiſchen Anliegern und Gemeinden zu ver
teilen es läßt hierbei der Betätigung der Selbſtverwaltung den
weiteſten Spielraum Jm übrigen bringt das Geſetz keine Er
weiterung der polizeilichen Machtbefugniſſe es ſchränkt dieſe hin
ſichtlich der außerhalb der geſchloſſenen Ortslage belegenen Wege
ſogar noch ein Die wichtigſten Punkte des Geſetzes ſind folgende

Träger der Verpflichtung zur polizeimäßigen Reinigung
öffentlicher Wege iſt ſofern nicht ein abweichendes Ortsrecht be
ſteht die Gemeinde in Gutsbezirken der Gutsbeſitzer zu deſſen
Bezirk der Weg gehört Die polizeimäßige Reinigung ſchließt in
ſich die Verpflichtung zur Schneeräumung zum Beſtreuen
mit abſtumpfenden Stoffen zur Beſeitigung von
Schnee und Eisglätte und zum Beſprengen zur Verhinde
rung von Staubentwickelung Das Geſetz beſchränkt die polizei
mäßige Reinigung auf Wege die überwiegend dem
inneren Verkehr der Ortſchaft dienen Um vorzubeugen daß
die Reinigung hinſichtlich der außerhalb der geſchloſſenen
Ortslage belegenen Wege in zu weitgehendem Umfange gefordert
wird und dadurch die Kommunen nicht unbillig belaſtet werden
iſt die Reinigung auf Wege beſchränkt bei denen im Beſchluß
verfahren vom Kreisausſchuß Bezirksausſchuß alſo einem über
den Rechtsbeteiligten ſtehenden Organ der allgemeinen Landes
verwaltung feſtgeſtellt iſt daß ſie überwiegend dem inneren Ver
kehr der Ortſchaft dienen Hinſichtlich der Art des Maßes und
der räumlichen Ausdehnung der polizeimäßigen Reinigung haben
ſich die Ortspolizeibehörden mit ihren Anforderungen innerhalb
der Grenzen des unter Berückſichtigung der örtlichen Verhältniſſe
Notwendigen zu halten Die in den einzelnen Gemeinden be
ſtehenden Obſervanzen und Geſetzesvorſchriften über die polizei
mäßige Reinigung ſind durch das Geſetz aufrechterhalten Ander
ſeits gibt das Geſetz den Gemeinden das Recht die polizeimäßige
Reinigung durch Ortsſtatut zu regeln Sie können z B da wo
es für zweckmäßig erachtet wird die polizeimäßige Reinigung
die bisher anderen beiſpielsweiſe den Eigentümern der angrenzen
den Grundſtücke oblag ganz oder teilweiſe auf die Gemeinde
übernehmen Die Gemeinden können ferner den bisher
Verpflichteten z B nur die polizeimäßige Reinigung des Straßen
dammes abnehmen ihnen hingegen die der Bürgerſteige belaſſen
oder auch die polizeimäßige Reinigung des gangen Weges jed o ch
mit Ausſchluß der Streupflicht übernehmen Dagegen
iſt eine Teilung derart unſtatthaft daß dem einen Teil eine unter
die polizeimäßige Reinigung fallende Leiſtung dem anderen Teile
die Haftung bei mangelhafter Ausführung der Leiſtung obliegt
Umgekehrt können die Gemeinden durch Ortsſtatut die Verpflich
tung zur polizeimäßigen Reinigung öffentlicher Wege ganz oder
teilweiſe auf die Anliege r oder auf einzelne Klaſſen der
ſelben z B die Eigentümer der angrenzenden bebauten Grund
ſtüche übertragen Ein wichtiger Schutzdamm gegen eine zu
ſtarke Heranziehung der Anlieger zu den Koſten der Straßen
reinigung bildet die Beſtimmung daß die Genehmigung von Orts
ſtatuten verſagt werden ſoll wenn das Ortsſtatut eine Ueber
bürdung der darin für verpflichtet Erklärten zur Folge haben
würde Endlich enthält das Geſetz die wichtige Beſtimmung daß
der zur polizeimäßigen Reinigung Verpflichtete der Ortspoligei
behörde gegenüber mit deren Zuſtimmung einen Stellvertreter
mit der Wirkung beſtimmen kann daß die Ortspolizeibehörde ſich
nur an dieſen wegen der Reinigung zu halten hat Auch durch
dieſe Beſtimmung findet eine weitgehende Entlaſtung des Haus
eigentümers inſofern ſtatt als er bei Unterlaſſung oder mangel
hafter Ausführung der Straßenreinigung ſtraffrei bleibt

Der Zeitpunkt des Jnkrafttretens des Geſetzes iſt auf den
1 April 1913 feſtgeſetzt

Frühzeitig eindecken
Das Mitteldeutſche Braunkohlenſyndikat macht darau aufJ Denn einzelner Geſellſchafter e ſchon et

ender Beiſtellung von Eiſe üwerden Es ſhreibt Den et wagen Klagen gert
Wenn das jetzt ſchon der Fall iſt wo an den Wagenparkeben Staatsbahnen ungewöhnliche Anforderungen micht W
ä ſo iſt damit zu rechnen daß für die Herbſtmonate das

m mmſte befürchtet werden muß Einmal hat das Publikum
it der Eindeckung ſeines Kohlenbedarfes dieſes Jahr außer

St Zurückhaltung beobachtet zum anderen verſpricht der
h ne in Deutſchland eine ziemlich reichliche Ernte nament

v ſt der Rübenſtand durchaus gut zu nennen ſo daß im Herbſt
er Abforderung leerer Wagen wohl nicht im gewünſchten Um
ange wird entſprochen werden können

fe Das Syndikat bittet allenthalben dahin zu wirken daß eine
n eitige möglichſt umgehende Eindeckung er
jolgt damit wenn dann alles unt Ware drängt ſich nicht unlieb
iechen rWeinanderſehungen wegen verſpäteter Lieferung notwendig

Ueber die Urſachen der Exploſion
m Braunkohlenbergwerk zu Oberbeuna eruglückten Arbeiter folgende Angaben n den en

egf Der ſtaubähnliche Abfall der Briketts wird in kleinen Wagen
man ienen an die Feuerung herangeſchoben und mittels auto
ſie Vorrichtungen in den Kohlenbunker geſchüttet Ein
ich Wagen geriet am Unglückstage aus dem Geleiſe und konnte
Jene wieder in die Fahrbahn gebracht werden Er wurde an die
C Irna Herangeſchobin und umgeſchüttet wodurch ſich mächtige
u der entwickelten Durch eine in demſelben Augenblicke
ar r Kohlenbunker ſchlagende Stichflamme wurde der Staub
We ntzündung gebracht und dadurch entſtand die Exploſion

hrend derſelben befanden ſich d Arbeiter inmitten der Staub

m

wolke wodurch die ſchweren Verletzungen zu erklären ſind Der
Materialſchaden iſt nicht bedeutend

Am Freitag vormittag traf eine Kommiſſion vom Oberberg
amt in Halle an der Unglücksſtelle ein um den Tatbeſtand auf
zunehmen Sämtliche Verunglückte ſind bereits den erlittenen
ſchweren Verletzungen erlegen

Ein erfriſchender Wind
brachte geſtern nach den heißen Tagen der Vorwochen er
quickende Abkühlung Jn der Nacht zum Freitag
kam es trotz grollenden Donners und zuckender Blitze nicht
zu der erwarteten Entladung Die Gewitter gingen aber
mancherorts nieder und ihre Wirkung kommt in der ange
nehmen Kühle auch bei uns zum Ausdruck Schwach ſetzte
am Freitag Regen ein der die Luft vom Staube reinigte
Hitzwelle die bereits viele Menſchenleben gefordert hat und
drohende Waſſersnot ſcheinen alſo für abſehbare Zeit be
ſeitigt zu ſein

Kirchliche Nachrichten
Bund Halliſcher Gemeinſchaften

1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab
828 Uhr Kl Klausſtr 13

2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym
ſtraße 37 Sonntag ab 84 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Uhr für Männer Donnerstag nachm 338 Uhr für Frauen

3 Neumarkt Gemeinſchaft Sonntag nachm 926 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr Bibl
Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18

4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtraße 11
Mittwoch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der Ev Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung
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Provinzidl Nachrichten
Mord oder Selbmordverſuch

Vernburg 19 Juli Der Pächter der Obſtplantage in der
Nähe der Schmidtſchen Ziegelei hörte geſtern in der Mittagszeit
ein Stöhnen Er ging den Klagelauten nach und fand im Ge
büſch die 17jährige Verkäuferin Edith die aus einer Wunde
an der linken Kopfſeite ſtark blutete Bei dem ſchwerverletzten
Mädchen wurde ein mit Bleiſtift geſchriebener und an die Groß
mutter gerichteter Zettel gefunden aus deſſen Jnhalt man an
nehmen könnte daß das Mädchen ſich aus Liebeskummer erſchoſſen
hätte Das ſcheint jedoch nicht der Fall zu ſein

Wie die bisher angeſtellten Ermittlungen ergeben haben iſt
wohl mit Sicherheit anzunehmen daß eine zweite Perſon ein
auswärtiger junger Mann mit dem das Mädchen vorgeſtern
abend in einem Reſtaurant der Talſtodt geſehen worden iſt die
Tat ausgeführt hat Das Mädchen wurde von der Sanitätskolonne
nach dem Kreiskrankenhauſe gebracht Ob es mit dem Leben da
von kommt iſt fraglich

Aufhebung der Margarine Steuer
Altenburg 18 Juli Die vom herzoglichen Miniſterium ver

fügte Erhebung einer Sonderſteuer von 2 Pfg auf das Kilo
Margarine wurde vor einigen Tagen wieder aufgehoben Die
Berechtigung zur Erhebung einer ſolchen Steuer wollte man aus
dem altenburgiſchen Fleiſchſteuergeſetz herleiten die Konſumver
eine proteſtierten aber energiſch gegen dieſe Steuer und ver
weigerten ihre Zahlung

Ammendorf 19 Juli Ehren und Geldpreiſel
Der Schützengeſellſchaft Ammendorf 1905 ſind in den letzten Tagen
noch verſchiedene wertvolle Ehren und Geldpreiſe übermittelt
worden weitere Ehrengaben ſtehen noch in Ausſicht Die Preiſe
werden bis Sonntag vormittag im Schaufenſter der Adler
Drogerie des Herrn Ernſt Mewes hierſelbſt ausgeſtellt

Ammendorf 19 Juli Das Preis und Königs
ſchießen der Schützengeſellſchaft Ammendorf 1905 verbunden
mit der Einweihung der neuen Schießſtände findet vom 21 bis
29 Juli ſtatt Auf dem Vergnügungsplatze iſt man damit be
ſchäftigt eine Anzahl Veranſtaltungen aller Art aufzubauen Jm
Schützenhausgarten finden täglich Konzerte des Apollo Orcheſters
ſtatt Um die Reitkunſt zu üben iſt ein vornehm ausgeſtatteter
Hippodrom vorhanden Große Karuſſells bieten ein an Ab
wechſelung reiches Vergnügen

Röglitz 19 Juli Ein tragiſches Geſchi ch ereilte
Herrn Tierarzt und Aſſiſtent an der tierärztlichen Hochſchule zu
Verlin Damenhahn welcher aus einer hieſigen Gutsbeſitzerfamilie
ſtammt Derſelbe beſtieg im dortigen Klinikshofe ein am Kehl
kopf krankes Pferd um ſich von der Tragweite der Krankheit zu
überzeugen Hierbei kam er unglücklich zu Falle ſo daß ihm
Blut aus dem Ohre quoll Jn ärztliche Behandlung gebracht
verſtarb der Bedauernswerte infolge ſchwerer Gehirnerſchütterung
nach kurzer Zeit Der erſt 32jährige hoffnungsvolle junge Mann
verfügte über ein umfangreiches Wiſſen ſo daß ihm eine Lauf
bahn zu hohen Stellen offen ſtand Jn vergangener Woche fand
hier die feierliche Beſtattung des Verſtorbenen ſtatt Sein Hin
ſcheiden findet allſeitige Teilnahme

Dieskau 19 Juli Die erſten Roggenfuhren
Zweiter Luzerneſchnitt Die erſten Roggenfuhren
ſind hier ſchon in die bergenden Scheunen gefahren da Roggen
ſchon Ende vergangener Woche gemäht worden iſt Von den
Halmfrüchten wird Roggen die beſten Erträge geben da die
übrigen Getreidearten durch die tropiſche Hitze zu ſchnell gereift
ſind und vielfach flache Körner zeitigen werden Die Hackfrüchte
lechzen nach Regen und es iſt zu befürchten daß wenn ſich nicht
bald genügende Niederſchläge einſtellen die Kartoffelernte auch
heuer wieder einen Ausfall geben wird da an ſich ſchon verſchiedene
Kartoffelfelder einen recht ungünſtigen Stand aufweiſen Die
Niederſchläge im Mai und Juni bewirkten daß die Luzernefelder
ſich üppig entwickelten und der erſte Schnitt auch befriedigend aus
fiel infolge der Fruchtbarkeit wuchs auch der zweite Schnitt
heran derſelbe iſt jedoch wegen der eingetretenen Trockenheit
etwas zurückgeblieben und liefert beim Mähen nicht den Ertrag
des erſten Schnittes An einen nochmaligen Nachwuchs iſt jetzt
nicht zu denken

Dölkau b Dürrenberg 19 Juli Blutige Schlägerei
Jn der Nacht vom Sonntag zum Montag kam es auf der Merſe
burgerſtraße hier zu einer blutigen Schlägerei wobei das Meſſer
Schlagringe uſw leider eine Rolle ſpielten Die Verletzungen
waren daher auch erhebliche ſo daß ärztliche Hilfe herbeigeholt
werden mußte Der Vorgang iſt zur Anzeige gebracht

Porbitz b Dürrenberg 19 Juli Sturz vom Pferde
Der etwa 12jährige Sohn des Gaſtwirts und Pferdehändlers M
von hier wollte ein Pferd nach Lützen reiten Bei Neu Balditz
ſtürzte der Reiter infolge Scheuwerdens des Pferdes ab und erlitt
durch den Sturz und Huftritte ernſtliche Kopf und Armver
letzungen Hilfsbereite Leute ſorgten für ärztlichen Beiſtand und
brachten den Verletzten nach der elterlichen Wohnung Das Pferd
wurde alsbald eingefangen und dem Beſitzer zugeführt

Merſeburg 19 Juli Hitzſchlag Am Donnerstag
verſchied im benachbarten Dorfe Meuſchau infolge eines Hitz
ſchlages der 62jährige Ziegeleiarbeiter Brendel

Kalbe 18 Juli Von den hieſigen Großhänd
lern wurden geſtern gezahlt für Grüne Gurken 2 Mark per
Schock Kartoffeln owalblaue 3,50 4,00 Mark weiße 3,00 3,50
Mark Steckzwiebeln 3,50 4,00 Mark grüne Bohnen 7,50 bis
9,50 Mark pro Zentner

Staßfurt 18 Juli Die Magdeburger Polizei
behörde hat einen Fahrradmarder den Arbeiter Guſtav
Schiefelbein aus Staßfurt feſtgenommen Jn ſeiner Wohnung
wurden ſechs Fahrräder vorgefunden darunter ſind folgende
Marken Herold Dürrkopp Dianag Arminius Eins derſelben
hat die Bezeichnung Franz Steinhauſen Schönebeck und die
Fabriknummer 250 729

Erfurt 19 Juli Bei der Einweihung der Wald
erholungsſtätte teilte Bürgermeiſter Lüddeckens mit daß
die Erben des Geheimen Kommerzienrates Stürcke einen Betrag
von 10000 Mark geſtiftet hätten deſſen Zinſen zu Freiſtellen
Verwendung finden ſollen

Eiſenberg 19 Juli Die Heidelbeerernte iſt in
unſeren Waldungen flott im Gange Namentlich wird das
Sammeln der Beeren von Einwohnern aus dem Holzgrunde eifrig
betrieben Schätzungsweiſe wird der Erlös der Beeren auf min
deſtens 20 000 Liter angegeben Allein in der Gemeinde Weißen
born ſind in Jahren mittlerer Ernte bis 40 000 Liter Beeren
verfrachtet worden

Bad Sulza 19 Juli Jnfolge des zurzeit herr
ſchenden Waſſſermangels hat der Gemeindevorſtand
angeordnet daß alle Teile der Bevölkerung mit dem Leitungs
waſſer ſo ſparſam wie nur möglich umgehen Jnsbeſondere ſoll
zum Waſchen uſw benutztes Waſſer nicht weggegoſſen ſondern noch
anderen Zwecken z B dem Reinigen von Räumen und dem
Gießen im Garten dienſtbar gemacht werden

Görlitz 19 Juli Eigenartiger Unfall Geſtern
abend in der ſechſten Stunde wurde auf der Landeskronſtraße wo
zurzeit Kanaliſationsarbeiten ſtattfinden der 58jährige Schacht
meiſter Chüngier aus Chemnitz als er an einer Bohrmaſchine
einen undicht gewordenen Verbindungsſchlauch reparieren wollte
von dem platzenden Schlauch ſo ſtark gegen den Hals getroffen
daß er zur Seite geſchleudert wurde Hierbei wurde ihm dio
Halsſchlagader zerriſſen und außerdem der Kehlkopf ſchwer ver
letzt ſo daß er bald darauf ſtarb Ein 17jähriger Sohn des
Chüngier war zurzeit des Unfalles auf der Arbeitsſtätte ſeines
Vaters tätig

Ruhla 17 Juli Der Eiſenacher Tagespoſt ſchreibt man
Gelegentlich einer vor dem Schöffengericht in Thal ſtattgefundenen
Verhandlung gegen den Stadtverordneten Berthold Braun hier
wegen Beleidigung der früheren ſtädtiſchen Vertretung hat der
die Anklage vertretende Staatsanwalt Gläſer Gotha die Be
hauptung aufgeſtellt daß die 5 ſogialdemokratiſchen Gemeindever
treter nämlich Stadtverordnetenvorſteher Seehofer Stadtv
Quent Hartmann Braun und Lehmann in der Stadtverordneten
ſitzung am 5 März als es ſich um die Genehmigungserteilung
zur ſtrafrechtlichen Verfolgung des p Braun handelte ſich bei der
Abſtimmung von Parteigunſt hätten leiten laſſen

Durch dieſe Aeußerung fühlen ſich die Genannten beleidigt und
ſtellten in der heutigen Stadtverordnetenſitzung den Antrag das
Kollegium möge zur Stellung des Strafantrages gegen Staatsan
walt Gläſer die Ermächtigung geben Dieſe wurde mit 8

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zum Tode Henri Poinrarés

Vor einigen Tagen hatte ſich in Paris ein Komitee gebildet
das dem großen Laplage dem Urheber der nach ihm genannten
Theorie über die Entſtehung der Welten ein Denkmal fetzen
wollte und an ſeiner Spitze ſtand Henri Poincaré der Profeſſor
für aſtronomiſche Wiſſenſchaften an der Sorbonne in dem man
mit Recht den Nachfolger des großen Zeitgenoſſen Kants ſah Nun
hat ganz unerwartet der Tod den ſcharfſinnigen Mathematiker
der Wiſſenſchaft entriſſen

Poincars war ein philoſophiſcher Geiſt alten Stils einer von
den Gelehrten wie wir ſie heute ſo ſchmerzlich vermiſſen und die
ſich ſtets mit der Betrachtung des Details zu der Jdee des Ganzen
erheben Nur die falſche Jſolierung der Mathematik ſſt es die
dieſe königliche Wiſſenſchaft in den Ruf der Trockenheit und der
Langweile gebracht hat Wer aber wie Poincars die mathe
matiſchen Formeln benutzte um die einzelnen Fragen der Phyſik
und der Naturerkenntnis in den großen Zuſammenhang des
Weltenumbaues einzuordnen und den theoretiſchen Spekulationen
der Philoſophie eine reale Grundlage zu geben der durfte den
ſtaunenden Zeitgenoſſen zeigen was die Mathmatik wirklich iſt
Der Bund zwiſchen Philoſophie und Mathematik iſt uralt Schon
Platon hat einen jeden von ſeiner Schwelle gewieſen der von der
Geometrie nichts wiſſen wollte und ſpäter haben Descartes und
Spinoza die Welträtſel auf mathematiſche Art zu erfaſſen ver
ſucht Jm Sinne dieſer univerſalen Gelehrten hat auch Poincaré
gewirkt Er fühlte ſich in ungewöhnlich hohem Grade als der Ver
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treter der Wiſſenſchaft an ſich Die Erkenntnis der Wahrheit
und die durch ſie herbeigeführte Verfeinerung des Geiſtes ſchätzte
er noch höher als die Einzelergebniſſe der Forſchung ſelbſt Jn
dieſem Sinne hat er ſich auch zur humaniſtiſchen Bildung bekannt
und dem größeren Publikum in ſeinem berühmten Buche über

Wiſſenſchaft Hypotheſe von den Grenzen der möglichen Erkennt
nis erzählt

Henri Poincars wurde im Jahre 1854 in Nanchy geboren
Auch ſein Vater war Univerſitätsprofeſſor und zwar lehrte er
an der Hochſchule jener Stadt die Medizin Schon als Schüler
bewies Poincaré ein ungewöhnliches mathematiſches Talent und
er löſte die ſchwierigſten Aufgaben wie im Spiel Er ſtudierte an
der polytechniſchen Schule in Paris beſtand ſein Examen als Dok
tor der Naturwiſſenſchafen und wurde im Jahre 1881 Dozent an
der Pariſer Univerſität Jn dem gleichen Jahre machte er ſeine
erſte große Entdeckung auf dem Gebiete der reinen Mathematik
Sie betrifft die Lehre von den algebraiſchen Kurven iſt aber zu
ſchwierig als daß ihre Bedeutung an dieſer Stelle näher ausein
ander geſetzt werden könnte 1886 erhielt Poincaré die Profeſſur
für mathematiſche Phyſik und drei Jahre ſpäter ſchrieb er ſeine
berühmte Abhandlung über Das Problem der drei Körper für
die er den Preis des Königs Oskar von Schweden erhielt Den
Vorſitz in der internationalen Kommiſſion die ihm dieſe Aus
zeichnung gewährte führte kein Geringerer als der große Berliner
Marhematiker Weierſtraß Jm Jahre 1896 übernahm er die
Profeſſur für Aſtronomie an der Sorbonne und 1908 nahmen ihn
auch die Unſterblichen in ihre Reihen auf

Die Beziehungen Poincarés zur deutſchen Wiſſenſchaft
ſind ſtets beſonders warm geweſen Seine Hauptwerke wurden
in unſere Sprache überſetzt Jm Jahre 1909 hielt er auch einen
Vortragszyklus in deutſcher Sprache an der Univerſität Göttingen
deren Ehrendoktor der Verſtorbene geweſen und im Oktober 1910
vertrat er die Sorbonne beim Jubiläum der Berliner
Univerſität Poincars war damals einer der bewundertſten unter
den vielen Gäſten die aus aller Herren Länder in die deutſche
Reichehauptſtadt gekommen waren Der Kaiſer hat ihn damals
emnpfangen im Mathematiſchen Verein der Univerſität hielt er
einen glänzenden Vortrag in deutſcher Sprache und die medi
ziniſche Fakultät ernannte ihn zum Ehrendoktor So iſt es be
greiflich daß das Bedauern der deutſchen Gelehrtenkreiſe über
das frühe Hinſcheiden des großen Forſchers und bedeutendſten
Mathematikers unſerer Zeit beſonders tief und aufrichtig iſt

Vermiſchtes
Der New Yorker Polizeiſkandal

a Newyork 19 Juli
Der Polizeileutnant Becker der zwei Tage verſchwunden

war erſchien im Bureau des Bürgermeiſters der höchſter Polizei
chef iſt Er wurde in Gegenwart des Bürgermeiſters von einem
Polizeikommiſſar ſtundenlang über die eventuellen Beziehungen
zwiſchen Spielern und der Mordaffäre vernommen Das Ergebnis
der Vernehmung wird ſtreng geheim gehalten Die Ver
haftung Beckers iſt bis jetzt noch nicht erfolgt Der verhaftete
Spieler Jack Roſe ein Freund des Polizeileutnants Becker gab
zu das Automobil aus dem die tödlichen Schüſſe auf Roſenthal
abgegeben wurden gemietet zu haben Er behauptet jedoch einige
Minuten vor dem Mord aus dem Automobil ausgeſtiegen und bei
dem Mord ſelbſt nicht anweſend geweſen zu ſein Es iſt hier die
allgemeine Ueberzeugung daß die Polizei die Namen aller an
dem Mord Beteiligten kennt

Nach Meldungen des Newyork Herald hat die New
yorker Polizei angeſichts der gegen ſie in der Affäre Roſen

thal erhobenen Anklagen alle Faſſung verloren Die
Tatſache daß der Kriminalbeamte File der in der Mordnacht
neben Roſenthal dinierte vom Amt ſuspendiert wurde macht
großen Eindruck Bürgermeiſter Gaynor von Newyork hat
ſelbſt die Unterſuchung in die Hand genommen Der Stagtsanwalt
Whitman hat den Privatdetektiv William J Burns mit der
Aufklärung der Affäre betraut Der Chauffeur Shapiro der das
Mordautomobil lenkte wollte nach der Tat die Verbrecher auf
halten Er ſchützte eine Panne vor und begann am Motor zu
arbeiten Einer der Mörder rief ihm zu Vorwärts Dumm
kopf Weißt du nicht daß die Polizei alles arrangiert hat daß
wir entkommen können Darauf zwangen ihn die Mörder durch

Schläge mit dem Revolverkolben mit großer Schnelligkeit weiter
zufahren

Von anderer Seite wird aus Newyork telegraphiert
Donnerstag abend fand unter großer Beteiligung die Bei

etzung des ermordeten Spielſaalbeſitzers Roſenthal ſtatt Jn
dem Trauerzuge waren alle Verbrecherkategorien
Newyorks vertreten Diebe Einbrecher Spieler ſowie zahlreiche

perſönliche Freunde und Verwandte des Ermordeten gaben ihm
das Geleit Jn dem Trauerhauſe hatten ſich ſämtliche Spiel
ſaalbeſitzer Newyorks eingefunden um den Verdacht daß ſie an

der Ermordung Roſenthals beteiligt ſeien zurückzuweiſen Vor
dem Trauerhaus hatte ſich eine ungeheure Menſchenmenge ange
ſammelt ſo daß die Polizei Mühe hatte die Ordnung aufrecht
zuerhalten Der Staatsanwalt Whitman iſt nach wie vor der
feſten Ueberzeugung daß die Anſtifter zu dem Mord in den Kreiſen
höherer Polizeibeamten zu ſuchen ſind Wie es heißt
ſoll die Verhaftung mehrerer hoher Polizeibe
am ten bevorſtehen Die mit der Ermittlung der Mörder Roſen
thals betrauten Detektivs verfolgen bereits mehrere Spuren Der
berüchtigte Spieler Jack Roſe ein Freund des Ermordeten iſt
in Spielerkreiſen unter dem Namen vBillardball bekannt da er
vor 25 Jahren ſeine Augenbrauen und Kopfhaare bei einem
Brande einbüßte und ſein Kopf daher einer Billardkugel gleicht
Er ſteht im Alter von 50 Jahren iſt ſehr elegant gekleidet und
tritt ſehr zuverläſſig auf An beiden Händen trägt er koſtbare
Brillantringe

Durch giftige Gase getsötet
Aus Sorau wird gemeldet
Ein entſetzliches Unglück hat ſich in dem Ackerbürgerſtädtchen

Tr iebel bei Sorau zugetragen Der Brunnenbauer Robit ſch
ſtieg in einen von ihm ſelbſt angelegten Brunnen um ſich über
die Waſſerverhältniſſe zu orientieren Von giftigen Gaſen
Hetäubt ſtürzte er plötzlich in die Tiefe Sein Freund der Müller
le t t e bemerkte den Unfall und machte ſich daran ſeinen
Freund zu retten Er wurde aber von vemſelben Schickſal ge
trofſen Man vernahm aus dem Brunnen nur noch einige Male
lautes Stöhnen dann war alles ſtill Jetzt eilte der Eigen
tümer des Brunnens der Bierverleger Gundermann herbei
und ſtieg trotz der Warnungen der Anweſenden in den Schacht
Auch er wurde von den giftigen Gaſen betäubt und man vernahm
nur noch wie er rief Jetzt muß ich auch ſterben Schließlich
wurde die Feuerwehr herbeigerufen die den giftigen Gaſen Ab
zug verſchaffte und die drei Verunglückten zutage förderte Ro
viſch und Klette ſtanden in der Mitte der zwanziger Jahre
Gurdormann war 30 Jahre alt und ſeit kurzem verheiratet
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Sewitter unckl Anwetter
Heidelberg 19 Juli Ein furchtbares Unwetter iſt geſtern

abend und nachts über ganz Nordbaden niedergegangen Die in
Heidelberg gemeſſene Regenmenge beträgt nach amtlicher Meſſung
52,7 Millimeter und iſt die größte die dort ſeit zwölf Jahren ge
meſſen wurde Bei der Blankſchen Fabrik in Heidelberg wurde
ein hochbeladener Heuwagen vom Winde umgeworfen und auf
der Feudenheimer Brücke bei Mannheim wurde eine Frau
vom Blitz getroffen Jn Neckargau wurde auf dem Felde die
Frau eines Glaſermeiſters vom Wetterſtrahl er ſchlagen Jn
Eggelheim traf der Blitz die Pumpſtation Jn Blanckſtadt
entſtand im Pumpwerk ein Rohrbruch ſo daß die Feuerwehr
alarmiert werden mußte um die unter Waſſer geſetzten Keller
von den Waſſermaſſen zu befreien Jn der Gemeinde Rohr
bach bei Heidelberg verſagte nachts das elektriſche Licht ſo daß
alle Häuſer und Straßen in Finſternis gehüllt waren Durch Blitz
ſchläge wurde an verſchiedenen Stellen größerer Schaden ange
richtet

Münſter i 19 Juli Geſtern trat plötzlich eine raſche
Abkühlung ein die mit einem ſtarken Gewitter verbunden war
Jm Schloßgarten fand ein Konzert ſtatt Der Blitz fuhr unter
das Publikum drei Damen wurden getroffen von denen zwei
tödlich verletzt wurden eine kam mit leichteren Brandwunden
davon

Genf 19 Juli Jn der Gegend von Frutigen haben ſich
ſchwere Gewitter entladen die großen Schaden angerichtet haben
Von den Bergen ſind ungeheure Mengen Waſſer und Schlamm
in die Täler abgeführt worden wodurch verſchiedene Eiſenbahn
linien ſtreckenweiſe beſchädigt worden ſind Auch eine Brücke iſt
fortgeſchwemmt worden

FJF

Die Millionenerbſchaft der Baronin
Jn ihrer Villa in Weidlingen einer Sommerfriſche bei

Wien iſt im vorigen Monat die Baronin Julie Ceſchi A
Santa Croce eine geborene Freiin Kübeck geſtorben Sie
hat ſeit vielen Jahren ein vollkommenes Einſiedlerleben geführt
und pflegte keinerlei Verkehr ſo daß die jetzige Generation ſie
kaum perſönlich kannte Die Kommiſſion die die Todesaufnahme
und die Nachlaßfeſtſtellung zu beſorgen hatte fand in dem Sterbe
zimmer unter Stapeln von Briefen und Schriften Aktien und
Wertpapiere im Werte von weit über eine Million
Kronen zugleich mit zahlloſen Coupons und Aktien die zum
Teil ſchon längſt verfallen waren Jn einem verſtaubten
Buche entdeckte man elf Stück Tauſendguldennoten die gleichfalls
ſchon ihre Gültigkeit verloren hatten Ferner wurden nicht
weniger als

zehn Teſtamente
und Aufzeichnungen teſtamentariſchen Jnhalts vorgefunden ferner
eine Anzahl loſer Notizen ebenfalls vermögensrechtliche Anord
nungen betreffend die in Schachteln aufbewahrt waren Einige
dieſer Teſtamente waren unterſchrieben hatten aber kein Datum
andere wieder waren datiert aber nicht unterſchrieben Eines
dieſer Teſtamente ſetzte die Gemeinde Weidlingen ein anderes
verſchiedene Klöſter zu Univerſalerben ein Sollte ſich keines der
aufgefundenen Teſtamente als gültig erweiſen ſo wären nach dem
Geſetz der Bruder der Baronin Herrenhausmitglied Max Frei
herr v Kübeck und ihre Verwandten die Gräfin v Terlago und
die Baronin Piers die Erben Das Gericht wird die Gültigkeit
der vorhandenen Teſtamente prüfen Die Verſtorbene war eine
höchſt wohltätige Dame Sie hat vor einiger Zeit der Gemeinde
Weidlingen 70 000 Kronen anonm geſtiftet

Der Staatsanwalt im Kurſaal von Oſtende
Die Behörden beginnen jetzt energiſch gegen die Spielſäle

vrorzugehen Jm Kurſaal von Oſtende erſchienen ein Vertreter
der Staatsanwaltſchaft und mehrere Polizeibeamte und beſchlag
nahmten im Spielſaale die Einſätze und das ſonſtige Spielmaterial
Dann wurde der Saal geſchloſſen Jm ganzen waren nur zehn
Spieler anweſend trotzdem erregte der Vorfall peinliches Auf
ſehen

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Rambouillet Freitag den 19 Juli 1912

J Prix du Petit Gril Diſt 2200 Meter Fr 2000
1 Pirog G Stern 2 Chat Dore Maſh 3 Cavollo III
J Bara Toto Sieg 27 PI 17 27 10 Ferner Pepita

Adah Kingaſſie
II Prix de la Boiſſiere Diſt 900 Meter Fr 2000

1 Bertha Ryan 2 Geniale J Wilſon 3 Vernex Garner
Toto Sieg 53 10 3 liefen

III Prix de Ia Societe EngouragementDiſt 2000 Meter Fr 3000 1 Roi Ys Marſh 2 Buckweath
M Barat 3 Yquem J Childs Toto Sieg 22 PI 12 14 10

Ferner Clairville Vive Reine
IV Prix de Bonnelles Diſt 900 Meter Fr 4000

1 Babette II Jordan 2 Canterbury J Wilſon 3 Luneville
Garner Toto Sieg 52 PI 15 14 22 10 Ferner Pie

Borgne Egiſthe La Madaloun Etoille Filante V Sevillang
V Prix Principal de la Societe Sportive

Diſt 2400 Meter Fr 4000 1 Fluſh Royal G Stern 2 La
Gloritta Paris 3 La Breſche J Bara Toto Sieg 10 Pl
13 17 10 Ferner Atocha

VI Steeple Chaſe Militaire Diſt 3000 Meter
Ehrenpreiſe 1 Brisquet Offiziere 2 Glacier Offiziere Toto
Sieg 21 10 2 liefen

e

Witfterungs Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 19 Juli 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Das etwas verſtärkte Tief hat ſich nur wenig nach Süd
oſten bewegt das Hoch im Weſten iſt unverändert Das
Tief zieht langſam nach Südoſten weiter doch bleiben wir
morgen noch unter ſeiner Einwirkung

Witterungsausſicht für den 20 Juli
Ziemlich bewölkt wenig wärmer einzelne leichte Regen

ſchauer mäßiger nordweſtlicher Wind

WVefterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

21 J Bewölkt mit Sonnenſchein mäßig warm
22 Juli Bewölkt mit Regenfällen warm23 Zeit Wollig teils heiter Strichregen mäßig warm
24 Juli Wolkig mit Sonnenſchein angenehm ſommerlich

Betate Depeſchen
Das Dardanellenbombardement

H T B Konſtantinopel 19 Juli Privat Tele
gram Sofort nach dem mißlungenen italieniſchen An
griff auf die Dardanellen verfügte Ali Rizza Paſcha die
Sperrung der Meerenge Aus Gründen höchſter
politiſcher Wichtigkeit hat die Pforte den Beſchluß gefaßt
die Sperre nicht total durchzuführen und den Befehl gegeben
die Fahrrinne die 400 Meter breit iſt auf die Hälfte
zu reduzieren

Hamburg 19 Juli Jn hieſigen Schiffahrtskreiſen ruft
die Sperrung der Dardanellen zum zweiten Male
große Beſorgnis hervor Die deutſche Levantelinie die am
meiſten davon betroffen wird hat ſich ſofort an das Ber
liner Aus wärtige Amt gewendet doch war dort noch
keine offizielle Beſtätigung der Konſtantinopeler Meldung
eingetroffen

Schwerer Torpedobootunfall
Kiel 19 Juli Privat Telegramm Bei

den Flottenmanövern in der Oſtſee wurde das Torpedo
boot G 112 von dem Linienſchiff Heſſen an
gerannt Drei Mann der Beſatzung des Tor

ort es wurden getötet Einzelheiten fehlen
no r

Die deutſch franzöſiſchen Verhandlungeu
Paris 19 Juli Cri de Paris veröffentlicht folgende

Note welche ſich auf die deutſch franzöſiſchen Marokkoverhand
lungen beziehen Das Erſcheinen des berühmten Gelbbuches
hat ſich noch einmal verzögert da man nach den vor
genommenen Streichungen auf der anderen Seite aber wieder
Stücke einfügen mußte welche man ganz weg zu laſſen ge
dachte Die Herren de Selves und Le Fron hatten im
Auguſt 1911 an den Berliner Botſchafter Cambon telegra
phiert um Deutſchland an Stelle des Kongos unſere Jnſeln
im Großen Ozean und die Komoren anzubieten Dieſer Vor
ſchlag rief den heftigſten Proteſt des geſamten Miniſte
riums ſowie des Präſidenten Poincarése hervor und die
Sache ſchien ſo ſehr abgetan zu ſein daß ſelbſt Le Fron denZwiſchenfall ganz vergeſſen Fett und mit Tränen in den

Augen bedauerte auch nur ein kleines Teilchen des kolo
nialen Reiches an Deutſchland abtreten zu müſſen Ein Ab
geordneter beantragte bei der Veröffentlichung des Gelb
buches Le Fron nicht zu kompromittieren und daß die De
peſche an Cambon geſtrichen werde Doch wünſchen jetzt
mehrere Miniſter daß die Rolle eines jeden feſtgeſtellt wird
welche er während der Verhandlungen geführt hat und
fordern die Wiederaufnahme der Peſche Eine andere
Streichung verurſacht große Schwierigkeiten Pichon glaubte
an den Vertrag von 1909 ſtreichen zu können daß die Eiſen
bahn von Fez nach Tanger vor allem anderen erbaut werden
ſoll und dieſer Vorſchlag hatte auch nichts Unnatürliches an
ſich Jm Juli 1911 beſetzten wir die Schaujagebiete Die
Erbauung der Eiſenbahnlinie nach Caſablanca machte ſich
vor allem anderen notwendig De Selvegs welcher dieſes
nicht bedachte beſtätigte das Verſprechen Pichons und rief
den einſtimmigen Proteſt des Miniſterrats hervor Da er
aber das Ehrenwort Frankreichs gegeben hatte ſtimmte man
nach langen Debatten zu und de Selves ſandte eine Depeſche
an Cambon um Herrn v Kiderlen Wächter ent
gegenzukommen Es iſt zu betonen daß die Eiſenbahn Fez
Tanger unter den zuerſt erbauenden ſein wird Man möchte
freilich nicht daß man in der Oeffentlichkeit wiſſe wie ſehr
er ſich angeſtrengt hat um Herrn v Kiderlen Wächter an
genehm zu ſein und verlangte daher die Streichung der
beiden Depeſchen welche ſich auf den Eiſenbahnbau beziehen
Seine ehmaligen Kollegen ſträubten ſich aber dagegen Unter
dieſen Bedingungen kann man ſich ſchon erklären warum das
Gelbbuch noch nicht erſchienen iſt

Zum bevorſtehenden Generalausſtand in
Belgien

Brüſſel 19 Juli Die Drohung der Sojzialiſten einen
Generalausſtand in Szene zu ſetzen geht immer mehr
ihrer Verwirklichung entgegen Der Generalrat der Arbeiter
partei hat nunmehr vier Unterausſchüſſe ernannt welche ſich
in die Organiſierung des Generalſtreiks teilen werden Einer
dieſer Ausſchüſſe wird ſich hauptſächlich der mündlichen und
ſchriftlichen Propaganda widmen Meetings organiſieren
Flugſchriften ausgeben Kundgebungen veranſtalten uſw
Der zweite Ausſchuß iſt beauftragt einen nationalen Streik
fonds zu ſammeln welcher ſowohl der Propaganda als auch
gleichzeitig als Reſervefonds für die Arbeiter dienen ſoll Er
wird es ſich auch zur Aufgabe machen in den verſchiedenen
Bezirken Komitees zu gründen und Mittel und Wege er
wägen die Arbeiterorganiſationen des Jn und Auslandes
zur Unterſtützung zu bewegen Der dritte Ausſchuß wird
ſich damit beſchäftigen einen großen Vorrat an Le
bensmitteln zu beſchaffen und die Verteilung derſelben
an die Ausſtändiſchen vornehmen Sache des vierten Aus
ſchuſſes iſt es für die Kinder der ausſtändiſchen Arbeiter
Sorge zu tragen und ſie bei befreundeten Familien in Bel
gien und im Auslande unterzubringen

Die Unruhen in Albanien
Uesküb 19 Juli Es wird gemeldet daß die Truppen

das Defilee von Lap beſetzt haben Von den letzten Kämpfen
war am heftigſten der Zuſammenſtoß beim Hafen von Jacher
Dort verloren die Arnauten 80 Tote und viele Verwundete
Trotzdem ſind die Aufrührer ſehr zuverſichtlich

Prinz Heinrich an die Deutsche Schützengesellschaft
Frankfurt a 19 Juli Privat Telegramm

Auf das Telegramm das die Deutſche Schützen
geſellſchaft dem Prinzen Heinrich von Preu
ß en ſandte erwiderte der Prinz daß er tief gerührt ſei von
den patriotiſchen Huldigungen der vereinigten Schützen den
er von nun ab volles Jntereſſe widmen werde Prinz Hein
rich wünſcht dann weiter beſten Verlauf und erſprießliche
Tätigkeit für weitere Feſtigung des Vaterlanbes
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Bank für Hanciel wunmel Eneleasträcg Darmstädter Bank
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provisionefreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapgieren
rn

Handol Gewerbe u Vorkehr
Borlinor Börso

Telephonlscher Bericht der Saale 2tg 2
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203 87 Disconto 186,50 Deutsche

Bank 254,75 Berliner Handelsgesellschaft 167,50 Dresdner Bank
153,75 Russische Anleihe von 1902 90 75 Türkenlose 171,25
l ombarden 19,37 Canada 263,87 Baltimore 108 Laurahütte
172 25 Bochumer Guss 233 25 Gelsenkirchen 191,25 Harpener
187,25 Deutsch Luxemburg 173,12 Phönix 262 62 A G 266,75
Sjemens Halske 239,87 Hamburger Paketfahrt 142,37 Nordd
Llovd 118,50 Gr Berl Strassenbahn 182 12 Aumetz Friede
188,75 Hansa 297,87 Schuckert 159,75 South West 141,25 Schan
tung 131,25 Orenstein Koppel 212,12 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher 32proz Reichsanleihe
10 Löwenbrauerei Schönhausen 1l Patzenhofer 1,50 Zellstoff

Waldhof 1,50 Dürener Metall 6 Düsseldorfer Masch 4 Her
brand Waggon 2 IHorch 1 Horch junge 2,75 Franz Méguin l
Ohles Erben 5 David Richter 10 Stettiner Vulkan 1 Höchster
Farben 4,25 Balcke Masch 1,75 Rhein Gerbstoff 1,50 Riedel

50 Deutsche Gasglühlicht 3,90 Genschow 4 Lindström 2,50
Naphtha Nobel 75 Porzellan Schönwald 6 Ver Köln BRottweil
Pulver 1 Saxonia Zement 25 Akkumulatoren 4,50 Bismarck
hütte 3 Bochumer Bergwerk 4 Julius Berger 4,25 Consolidation

75 Gladbacher Wolle 1,50 Mechan Weberei Sorau 3 Rhein
Möbelstoff 1,50 Smyrnateppiche 4,25 Stöhr Kammgarn 75
Tüll Flöha 2 Vogtl Tüll 5 nie driger Terrain Frankfurter
Chaussee 1,75 Deutsche Erdöl 1 Spediteurverein A 25
Gebhardt Brauerei 50 Ammendorfer Papier 2,75 Adlerwerke
5,70 Daimler 12,75 Excelsior Fahrrad 2,25 Kappel 2 Ludwig
Löwe 2,50 Baer Stein 2,50 Nitrit 2 Ver Chem Charlotten
burg 3 Deutsche Waffen 4 Adlerhütte Glas 2 Harkort Bergw

25 Kruschwitz Zucker 2 Concordia Spinnerei 3,40 Girmes
50

e

Zum Kuraszettel BRarlin 19 Juli 40 Badisohe Staars
Anleihe 08/00 unk 18 100,106 4 Bayrisohe Staats Anl

Bayrisohe Stangts Anleihe 09 unk 1918 109,106 49 Schware
burg Sondershausen 31 Wäurttemb Staats Anleihe 81 83

Kawmaoeruner Eisenbahn Anteile 88,90b DeutsehOstatriicanisehe Sobnidversehr gar 92,75b Oottbuser Stadt
Anleihe 1000 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 98,60eb
31 Dessauer Stadt Anleihe 1895 40 Daaeseldorfer StadtAnlelne 1000 07 08 09 98,25 4 Jenaoer Stedt Anl 1000
t W Jenner Stadt Anl 1002 490 Nordhüäueer Stadt Anleihe
1008 unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1916 Thorner Stedt Anl 1909 unk 19 98,750 proHessische Komm Obl XII Oesterreiohisohe NorädWestbahn Obligatonen 1874 konv Alj 5J Deutaohe Solvay
Werke Aä Elbertelder Farben unk 1017 103 106 Felten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 100,500 G Vereingte Laueiteer Glas
hbütten 389,50b G

Londoner Börse vom 19 Juli Es notierten Engi Kongols
14,62 Rio Tinto 78,87 Geduld 1,01 Goldüelds 39,69 Stest vom 71,12
Steel prets 114,75 Rand Mines 6,38 Anaconde 37 Rastrand 2,90
Ohartered 1,37 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 1,12 Johannes
burg Goldflelds 2t Van Ryn 8,66 Albus Generais 0,96 Rand
Collieries 0,31l West Rand Consois 919 General Mining Fin
W A Gors O 0,76 Modderfontain I11 18

Die Börsenwochs
Berlin den 20 Juli 1912

Obwohl die meisten Börsenbesucher in der Sommerfrische
weilen und die Sommerhitze anhält war an der Berliner Börse
von einem Abflauen der regen Geschäftstätigheit kaum etwas
zu merken Die anhaltend günstigen Berichte aus dem inter
nationalen Wirtschaftsleben und die zuversichtliche Gestaltung
der Geldmarktverhältnisse vor allem aber die Aussicht auf
eine glänzende Ernte führen der Börse immer wieder neue
Käuferschichten zu Es ist daher Vverständlich wenn sich die
Kurse in der Berichtsperiode auf ziemlich hohem Niveau reclit
gut zu behaupten vermochten

An der New Vorker Börse waren letzthin nicht unbeträcht
liche Kursschwankungen zu registrieren einem Tage fester Ten
denz folgte fast regelmässig ein Tag allgemeiner Abschwächung
man dürfte den Eindruck gewinnen als ob die Spekulation in
der Wallstreet vorwiegend à la baisse gestimmt ist Man
kann den herrschenden Pessimismus in der Hauptsache auf Be
fürchtungen zurückführen die hinsichtlich der Gestaltung der
Lage am Kupfermarkte bestehen Ferner erwartet man eine
Versteifung des Geldmarktes im Zusammenhang mit der Nach
frage für Geld zu kommerziellen Zwecken und einer Aufspeiche
rung von Umlaufsmitteln für die Erntebewegungen

Es wäre müssig alle die günstigen Nachrichten aus dem
heimischen Wirtschaftsleben an dieser Stelle zu resumieren die
uns in der Berichtsperiode bekannt geworden sind Unstreitig
steht der Konjunkturstern zurzeit im Zenith und aus den Be
richten sämtlicher grösseren Werke ist herauszulesen dass die
Leistungfähigkeit kaum noch steigerungsfähig ist Absatz und
Auftragsbestand werden durchweg als geradezu glänzend ge
ſchildert

Am meisten profitierte hervon naturgemäss der Montan
aktienmarkt Die Spekulation erhielt einen kräftigen Impuls
durch die Rekordziffern des Stahlwerksverbandes in Produkten
A im Juni und durch die gute Verfassung der Roheisenmärkte
Recht lebhafter Nachfrage erfreuten sich die Aktien der Phönix
Bergbau Gesellschaft im Hinblick auf die zu erwartende hohe
Dividende während im Tausch dagegen vielfach die Aktien des
Deutsch Luxemburgischen Bergwerks abgegeben worden sind
In diesern Papier scheint noch Sehr viel Material zu schwim
men was ja auch bei den Verschiedenen Kapitalserhöhungen
der letzten Jahre nicht wundernehmen kann Interesse zeigte
dich ferner in erhöhtem Masse für die Aktien des Gelsen
kirchener Bergwerks Auf dem Markte der Schiffahrtswerte
machte die sensationelle Kurssteigerung der Aktien der Dampf
Schiffahrtsgesellschaft Hansa die allerdings von starken Reak
tionen zeitweilig unterbrochen wurde weitere Fortschritte Der
Kurs streifte ein Niveau von 300 Proz Sachlich fehlt es an
einer ausreichenden Erklärung für diese wilde Aufwärtsbewe
sung denn die Verwaltung hat noch in diesen Tagen mitgeteillt
das die Meldung von der Ausschüttung einer Dividende von
20 Proz gegen 15 Proz im Vorjahre verfrüht sei und nur fest
Sestellt werden könne dass der Geschäftsgang gut die Aus
Sichten günstig seien Interesse zeigte sich auch für die beiden
anderen grossen Schiffahrtsgesellschaften denen ja der überaus
lebhafte Pulsschlag des internationalen Warenaustausches in
erster Reihe zustatten kommt Für Elektrizitätswerte erhält
Sich eine recht günstige Meinung Tatsächlich erfreut sich diese
Industrie gegenwärtig einer kaum ſemals dagewesenen Blüte
Die Jagd nach Aufträgen hat vollkommen aufgehört da die

erke bis weit über die Grenze ihrer Leistungsfähigkeit be
Schäftigt sind und solche Aufträge die an Lieferungsfristen ge
bunden sind ohne weiteres ablehnen Unter diesen Umständen
mehren sich die Stimmen die eine neue Aera der Kapitals

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

erhöhungen für die grossen Werke heranziehen sehen speziell
die A G dürfte schon in wenigen Monaten zu einer Kapitals
erhöhung in bedeutendem Umfange schreiten Eine Dividenden
erhöhung ist aus diesem Grunde wohl schwerlich zu erwarten

Ziemlich still ist es am Markte der Aktien der Canadabahn
geworden Es wurden in der letzten Zeit vielfach Tausch
operationen in Baltimorebahn Aktien beobachtet Nach längerer
Zeit entwickelte sich einmal wieder auf Wiener Anregung hin
ein ziemlich bedeutendes Geschäft in den Aktien der Oester
reichischen Südbahngesellschaft Lombarden und zwar auf die
Meldung hin von dem günstigen Stand der zwischen dem
Generaldirektor der Gesellschaft und dem österreichischen Ver
kehrsminister in Angelegenheit der Tariferhöhungen gepflogenen
Konferenzen Für Bankaktien bestand wenig Interesse ebenso
verharrte der Markt der festverzinslichen Werte in Oede und
Stille

Auf dem Kassaindustrieaktienmarkte gab es wieder eine
Spezialitätenhausse aber auch viele sonstige Werte wurden
im Kurse in die Höhe gesetzt Die Aktien von Automobil
Fahrrad und Eisenwerken zeichneten sich neben Brauereiwerten
durch besonders feste Haltung aus

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den Iv Juii

Kaut Verk Käuf VerkAlsxandersball 10800 11100 Häpstedt 3500 3575Bergmannssegen 6500 6800 Johannashall 5259 5400
Bernsdort 200 225 Justus Aktien 10 109
Burbach 11300 14000 Kaiseroda 10300 307200Buttiar 525 600 Krügershall 12809 1309
Carlstund 6400 6500 Mariaglöck 1650 1706Oarlsglücok 1000 2000 Max 3675 3160Fallersleben 1625 1700 Neusollstedt 3500 3650
Felsenfest 1250 1600 Neustassfurt 11100 11500Gluekaut 20500 21500 Reiehskrone 900 0Günthershall 5200 5500 Kiechard 676 750Hansa Silberberg 6500 6900 Ronnenberg 1179 1169
Hedwig 1000 1050 Rothenberg 3150 3220Heiligemühle 1975 125 Salzdetturth 36 vHeiligenroda 9300 9600 Teutonia 97 6999

74 Walter 1850 1450Heldraungen 1009 1050 Wilhelmine 1606 00
Herfa Neurungen 1000 16050 Wilhelmshall 10600 10800
Hohentels 7200 7600 Wintershall 19400 20000
ugo 11600 11600

China hat Gold
O London 19 Juli

Wie die Times aus Peking melden stehen die Anleihe
Verhandlungen immer noch still Die Chinesen weigern sich
die Beträge von 400 000 in Tschifu zahlbaren Taels und 1 200 000
in Schanghai und Nanking zahlbaren Taels die seit dem 18 Juni
ihnen zur Verfügung stehen anzunchmen Auch die für Kansu
bestimmte halbe Million nehmen sie nicht angeblich wegen
Transportschwierigheiten Der einzige Schluss aus diesen Tat
sachen ist dass von Finanzschwierigkeiten der Regierung keine

7 Rede sein kann offenbar weil steigende Beiträge aus den Pro
Der chineVinzen die Finanzlage der Hauptstadt erleichtern

siche Premierminister reichte wie aus Tientsin gemeldet wird
infolge der Schwierigkeiten sein halb aufgelöstes Kabinett
wieder zusammenzubringen seine Demission ein Jüanschikai
weigerte sich jedoch sie anzunehmen iDe Kantonesenpartei
in Peking verbot ihren Mitgliedern dem Kabinett beizutreten
und legte Verwahrung ein gegen die Ernennung weiterer An
hänger Jüanschikais zu Ministern Die Anleiheverhandlungen
sind wieder aufgenommen worden Sie sind aussichtsvoller da
die Banken etwas nachgegeben haben was die Regierung als
ein Entgegenkommen auffasst

Kalifunde in Amerlka
Das B meldet Vor einiger Zeit ging die Nachricht

durch die Presse dass in Amerika grössere Kaliläger gefunden
seien Eine gewisse im allgemeinen auch berechtigte Skepsis
gegen derartige Nachrichten veranlasste den Präsidenten der
Ways Pocket Smelter Co South Paradena Calif Mr W D
Hamman sich persönlich von der Wahrheit oder Unwahrheit
des Gerüchtes zu überzeugen Er berichtet über seine Infor
mationsreise in The Engin and Mining Journal folgender
massen Es handelt sich um das in der äusserten Nordwestecke
von San Bernardino County gelegene Becken des Scarles Lake
Die Gegend ist absolut wüst ein Land das Gott vergessen
hat Das Becken liegt 30 englische Meilen nordöstlich von
der Station Scarles an der Nevada und Kalifornia R R und
40 englische Meilen vom Endpunkte der Santa Fé Seitenlinie
Eine Fortsetzung einer dieser Bahnen bis zum See würde
keinerlei Schwierigkeiten in technischer Beziehung mit sich
bringen es käme einzig und allein die ökonomische Frage in
Betracht Das Scarles Seebecken hat eine Flächenausdehnung
von 20 25 000 Acres Die Mächtigkeit der Ablagerungen an
den einzelnen Stellen scheint sehr verschieden zu sein Wäh
rend ein bis zu 790 Fuss niedergeführtes Bohrloch noch immer
im Mineral ist sind die Ablagerungen an anderen Punkten
nur wenig mächtig Das ganze Becken ist mit einer Kochsalz
kruste überzogen der geringe Mengen Soda und Borax bei
gemengt sind An den Ausläufern des Beckens ist diese Schicht
nur dünn in der Mitte verstärkt sie sich aber zu einer bis acht
Meter dicken Schicht von Halit Steinsalz dessen Gewinnung
bei den bestehenden Transportverhältnissen aber nicht lohnend
ist Unter dem Halit findet sich ein etwa 12 bis 15 Meter mäch
tiges Lager von Hanksit Mischkristallen von Natriumkarbonat
Soda und Natriumsulfat Unter dem Hanksit findet sich Trona

Wasserhaltige Soda in ausserordentlich gut ausgebildeten Kri
stallen Diese Schicht ist ewa 3 Meter mächtig Das Kali
findet sich in Form von kohlensaurem Kali Pottasche unter
halb der Tronaschicht aber nicht als feste Ablagerung sondern
in Form einer Lösung die zum Teil auch die Tronaschicht infil
triert Ein derartiges Vorkommen ist bisher noch nirgends beob
achtet worden Am einfachsten wäre es wohl die Laugen an
Ort und Stelle einzudampfen was ohne Zufuhr künstlicher Wärme
möglich ist da die Temperatur jener Gegend in den Sommer
monaten bis auf 50 Grad C steigt Ueber die Menge der vor
handenen Kalisalze ist es schwer sich ein Urteil zu bilden
Nach der Ansicht des staatlichen Experten handelt es sich um
etwa 4 bis 10 Mill Tons Ob diese Annahme richtig ist kann
nicht gesagt werden zumal da es nicht bekannt ist worauf sich
diese Schätzungen aufbauen Der Verfasser gibt leider an
welche Konzentration die Sole hat und welche Art die Ver
unroinigungen sind Diese Momente sind aber sehr wichtig für
die Beurteilung der Frage ob dies Kalivorkommen am Scarles
Lake Anspruch auf ernsthafe Beachtung verdient

Siemens Elektrische Betriebe Akt Ges Die jungen Aktien
der Gesellschaft mit halber Dividendeberechtigung für das
laufende Jahr gelangten erstmalig zur Notiz die sich auf 119 25
stellte Die alten Aktien notierten 123 Ferner wurden die
neuen 4proz Obligationen des Unternehmens erstmalig notiert
mit 100 Proz was dem Zeichnungspreise entspricht

Preussische Güterwagenbestellung Der Eisenbahnminister
gab 4000 Güterwagen als Nachtragsbedart mit einer kleinen
Preiserhöhung in Auftrag
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Berliner Prodakteaborse 18 Jalli Am PFrahmarkt
zortierten Weizen iniänd ab Bahn und frei Mäahlen inland ab Bahn und frei Aahle Hafermürkisoher meoklenburgischer pomm prenesiseh pogenseher ad
sohlestsoher foln 204 211 mittel 193 2608 gering 193 197 russiseh
und Donau mittel gering ab Bahn und trei Wagen
Mais amerlkanisoher minsä 170 1760 abtaiſender runder
120,90 164,00 trei Wagen Gerste iniändisehe Futtor rste mittel
and gering 191,00 196,00 gute 197 203 russische und Donan leichte
165,00 1009,00 sohwere 170 175 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
nlündisohe and ausländisohe Fatterware mittel 172 162 Tauben
orbsen 183 198 ab Bahn und trei Wagen Weizonmenh 90 26,2
bis 28,50 Hoggenmehl 0 und 1 22,50 24,70 Wo o n k le ſo
11 00 12 00 Roggenkleiel4 25 14 15

Hamburg 19 Juli Getreidemarkt Weigen ruhbig Ostholet
Mecklbg 226 830 Roggen setill Meoklburg und Pomm 200 202
Gerste fest sOdrues 146 147 IIafer test lHolsteiner
Meolenburger neuer Holeteiner und Meokienburger 201
bis 219 Mais s iII La Plata 112 111 mixed mixedä loco

Iiverpool 190 Juli Roter Winterweiszem per Okt 7,22, perDez T I Stetig Mais Juli 487, La Plata Sept 4,5f Pest
Antwerpen 18 Juli Dentsoher La Plataeug Kontrakt B per

Juli 5,70 dJept 56,70 Nov 5,70 Jan 5,67 März 6,65 Pr
Umsats 103,900 kg Ruhig

Pest 15 Juli Weizen per Oat 11,38 11 39 April 11,72
11,75 B Roggen per Okt 9,29 6,30 3 IIiafer per Okt 38 d
9,89 B Mais por Jall 9,15 9,10 per Aug 8,05 8,96 B per
Mai 7,60 7,61 Raps Aug 14 30 17 10 B

Zucker
Hamburg 19 Juli Rabenronzuoker 1 Vro tukt Baris 89

Kendement nene Vsanoe frei an Bord Hambarg

vorm naohm abendper Juli 12,50 12,40 12,76 NAnmgust 12,57 12,771 12,60Septemder 12,45 12 52 12,860Okt Dea 10,45 16,57 10 67en März 146,5 10,67 10,75Mai e 9 16,72 10,52 10,90ruhig stetig test
Kaffee

Hamburg 165 Juli Good average Santos
vorm naohm abendspor September 66 l 66 66 GLPHesember 65 66 1 60 1Mar 68 66 1 66 1v Mal T e5 G t G 6581 Gstetig ruhig ruhig

Rio de Janei ro 19 Juli Kaftee Zutahren ,900 Sack in Rio
I 38,000 Saok in Santos

Havre 19 Juli Kaſtee good average Santos
per Dez 81 per Mürz 81 per Mai 81 Stetig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 18 Juli Prima Lartoftelstärke und Mehn für

100 kg 32,25 82,75 Ruvig
Berlin 19 Juli Kartoftelmehl und Stärke 82,00 Feuohtes

Kartoffelmehl

per Sept 81

Splritus
Nordhans en 19 Juli Brannewein 35 Vol Pros für 100 k

104 105 86,50 87,60 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 106
67 00 98,00 Mark per Juli 1612 ohne Vass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambaurg 19 Juli Stadtsohmals 69,00 omerik Sdeam 51 ,50

Ohamberlain 53 00
Köln 19 Juli Raboö 1oko 78,00 per Okce 72,50

Wolle
Bremen 19 Jnli Baumwolle fest Upl loko middil 67 00
Alexandria 19 Juli Aegyptisohe Banmwolle per Juli 18,23

Nov 16,06 Dez 19,05
Liverpool 19 Juli Baumwolle Umsate 8 000 Ballan Import

Ballen davon Amerikaner Ballon
Liverpool 16 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 19,22

Metalle
London 19 Juli Ohili Kapter stetig 725 3 Mon 77

Zinn Straits flau 1991 3 Mon 196 Blei spen ruhig 18
ngl 187, Zink gewöhnl MAarke ravig 25, spes Marke 26

Amteriikaanisete Warenmüärkto
Kabeimeldung via Azorou BRmäen

New Vork 19 T 18 7 Ohſonago 18 7 15 7
Weizen p Juli 108 107 Walgzen p Juli 972 9s

Sept o 100 Soept 94 93Aais prompt s 80 Mais p Ja 79 7 oP Juli S 2 n v Sert s 64Mehl Spring oloars 4,70 4,70 Hafer p Joii 41 4Kaffeo Fair Rio Nr 14 i Sept ſt 88
w p Juli 13,85 12,80 Roggen prompt 74 783v p Ang 18,02 12,895 8ehmals p Juli 10,47 10,82Petroleum in COases 10,50 10 50

do in New Vork 8,69 8,60do in Philadelphia 60 8,60
Tendenx e Weizen fest Mais fest

W asserstämcle
bedeutet Aver antor Null

wer r San te aarr d Unstrut

Sopt 10,e2 10,47v

r a mr VNaſſ W nohe

Artern Brückenpegel 18 Juli 0,6 19 Juli 26
Nebra Oberpegel r e8 r1 94 S 6r Unterpegel r 1,06 r 1,22 a 16Weissentels Oberpegel 2,26 3,24 tUnterpegel 770,60 79 4 2Tuothe 18 u 16 19 14 2 2Alsleben Oberpegel 18 2,26 10 26 7 FUoterpegel r 0,58 40,54 4Bernburg m 0 16 10 5Kalbe Oberpegel m 3 52 2WUnterpegel 60,30 40 10lsor ERrer ihbe Wotdan

auſ VanſWnohs n Fall Wunohe
Jangbunszl ſ I 1 Wittenberg ſlo 9Laun 0,48 BRosaslau 46,460 7 DBudweis 0,16 1 Barby 6,57 I SPrag 5201 S0honeveeh o 71Pardubits 0,82 7 Magdeburg 48,63 2 2Brandeis 9,50 1 Tangermdo l 4 2Nein t 12 lWittenbrgo Foſil sLeitmworitz 10 0,88 23 ſPDoralts 18 6,42 68
Ausstg 60,57 16 Boizenburg 4 hDresden 1,86 1 Honnstort 19 0,40 6Torgau 0,08 10 DLauenburg 46 4 2Auesig 19 Jult Pogelstend minus 57 om Vom Oberisat
worden 4 em Fall gemeldet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg

J Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert BVarthDruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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